Gemeinschaftlicher Verlag: 


WIENER BOHEME.VERLAG=H 


BERLIN SW 19. 
Auslieferung: BERLIN SW 19, Scharrenstr. 16 / WIEN IV, Rechte Wienzeile 33 


NEUFELD © HENIUS, BERLIN 


INHALTSVERZEICHNIS 


ee N 
a >) 


nn 2 m m rn rer en er ra er m 


Seite 
"Wien, du Stadt meiner Träume .......... eier Rudolf Sieczynski ...... PER 3 
Ich muß wieder einmal in Grinzing sein ........... Ralph Benatzky .............. 6 
Lied ae Win asia se Franz Schubert .............. 8 
Divrat‘ in der Lobatt .asunse an snaansnnnann ern Heinrich Streker ............. 10 
Das Lerderl von Hernals ............-. 22200... Leo Asder................-. 12 
Im Prater blüh’n wieder die Bäume .............. Robert Stolz ......... eu 14 
la; ja, der Wein Ist gut! „cas scnsan anne sr Heinrich Stre&er ........ al 16 
Das Drah’n, das ist mein Leben! ............... Adolf Kmod....... RR 18 
In der Faßbindergass’n .........2- 2.00... suay. DUB Phi sans ann 20 
Das Weanaliad ............. EI ETTTTT F.P. Fiebrid .......... er 22 
Heur’ hätt’ i' Zeitl..ucceeceeneenneeesnneennnee Ralph Benatzky.............. 24 
Weinked use "Edmund BEysler ............. 26 
Geh’n ma hutsch'n an eesaeeneeneeneneene nenn Edmund Eysler ............. 28 
Das Giickenl uss442 Here ri Robert Stolz ».:3. 25a +32. 30 
Das is’ a Wein! ............ RAT she Willy Engel=Berzer.......... 32 
Du guater Himmelsvater ................ Pe Alexander Krakauer.......... 34 
Das ist der Frühling in Wien ..............22220% Robert Stolz ...-.22:4::: ==.» 36 
Dann geh’ ich hinaus in den Wienerwald ........... Robert Stolz ............ wa 39 
Wien, sterbende Märhenstadt ............r.. 0... Hermann Leopoldi ........... 42 
Mir hat heut” Nacdıt von Wien geträumt ee Gyula Geiger .......2......- | 44 
Der Herrgott muß a Wiener sein ......... 2.2.00: Willy Engel=Berger .........- 46 
Auf der Mölkerbastei. 222202222 Willy Engel-Berger.......... 48 
Fesch im Dreiviertel-Takt .......2. 2222 2ccen0 0. C.F. Rohrbek .............. 50 
Da draußen in der Wahau .....22.22222c ce Ernst Arnold ...2c2 2: H02 000 52. 
Heut’ fahr’n wir im Wagerl .........2eer sen... Robert Stolz .......... el 54 
A Kane Drakterei „eures Robert Stolz .... .......... 56 
Draußen in Mauer ....... arsgaze UNTEREN Ernst Arnold... ......2.2220.. 58 
Ja, dort im Liebhardtstal. ........ zenecsceeeece. Hans May....... ETTERETETT 60 


Lwilla Ruh babinl suuussanuauoun nennen Robert Stölz „. .aunsasunosen, 62 


Frau Lisl Breycha in Verehrung gewidmet. 


N® 1. Wien, du Stadt meiner Träume. 


Aufführungsrecht vorbehalten 


Droits d’ex&eution r 


Wienerlied. 


eserves. 


[4 


Rudolf Sieczynski,Op.1. 


Langsames Walzertempo. 


Andante. 


) 4 
u #74 


GESANG. Hes— 
ANSTIEEEe 


rmt 
na,sie 
nur 


je-der Gau-d 


wi 


Herz und: 'mein Sinn schwä& 


A 


y 
1.Mei 


2.Bei 
3.Obich 


lo - der Bi 
u 
IL -_ 9 


ishgı 
Ihe 


WR 
Nm 
el nu 
Se 
[me __ Heil! 

oO 
zZ 
« 
nn 


I ._: 
ri) n &8.gJ © 
il 


REREIEE N CHR 

Ze er“ 

weint, wie 
mal gleich 


fort von 


I 
m. 208 3 

\ 1} k 
fe! 

N 888 
Ne" 


wa 
u 
für Wien, 
e 3 
ht spät 


ja 
rec 


K—p 
_ a 
stets nur 


wis -sen’s 
hoff’ ich, 


mi N i 


N 


a, 
an Y 


mehr 


we 
- ner - 


I. 
ei 


dann _ 


al - les P: 
al - les, wie’s on ver - 


und noch 


ist” 


Ta 


der 


mich aus, 
Ha - mur 
muß sein 


kenn ich 
b’halt mein 
schie-den 


1 


Full: 


a 
und 
ich 


’ 


alt, 
zwein 
ns 


- der 
- ze zu 
nicht YA 


jun ) 
J ‚> 


si 
brauch ja 


ob 


dann 
ich 


beim Wein. 


bleibt kalt, 
das wird ganz schön, 


kei - ner 


Und wenn ich 


und 
Ah, 


A 


N 


Copyright 1914 by Adolph Robitschek 


Robitschek, Wien,Leipzig. s 
W.B.V. 1222 


‚Wien,Leipzig. 


Mit Genehmigung des Originalverlegers: Adolph 


ist kennt. 


seh-nend ein Armmich um 


fliegdoch im 


wirk-lich 


nen 
auf 


schö 
der Hei - mat__ zum 


von dem 
schaurun - ter___ 


fort 
leis 


ein-mal 
setz’ ich mich hin, 


BEE mann menu RO 
pp Refrain. 


ich 
wenn heim-lich und. 


Müßt 
dort 


- schlingt, 


hin - auf, 


Him-mel 


Wien wie es 


[NL I 

H «||| 
Q 

1 | ı| j 

un N un 

enge | 


Ihlı ji N 
z R 


Sehn-sucht kein 


aus 


ich 


1 


16 


hört’ 


Dann 


End, 
- klingt 
her - auf. 


er 


-zer 


ne 
‚der 


si- scher Wal 


nähm’ mei 
ein Straus- 
Stef - fel 


a 
.der 


.d 


grüßt ja 


ij 
Wr oje 


an « 
Y N 
nn an 


Se ee ee re 

BEEERSEFFERE SERIE, 

ee Fr 
singt u 


"ERS: 

EEE VEREREE 

I gi 
das 


| 
FR} 
u 
ne ein Lied, 


I 

EEE EEE DE 
EEE 
BRESEEIEREEE 


ter Fer 


u, 
03 —q— 
wei - 


nur 


un | 
AR] 
ai 
en N 
AI 
N Jı\ 
en n Il 
a BE 5 ie 
Ali 


W.B.V. 1222 


PR IM. 


Ic 
Ik ' . N | 


en 

ee ————— 
EEE. A" 
al - ten 


(eb) Re 
En & . 
N; ij : 1 
4 © 3 j 
Iihss | 
ik | IM j | Ir 
B A n = 
INK: \ 1 \ tm: IN II 
Ihe 1 li f | I\ 
| n IM dl: MIN 
IE IE IR 
5 sl N: N Ei 
F: . le I 
IE [2 us 
un x Eee] mx Ri we 
1 T°5 nu | IK II \ 
||; 1°“ Re: Ha al 
0) | 
2 kl: ul 8 me 
iR: 13 IF I SE 
Bu | 2 SE | 
Il = 1 HERK re 
gs ll a: a 
il 1 10:5 u = HKER Hi 
| ® Ih T 
I: ft: I R 
nl 8 - fen) ı 
IE [N & ii e N: 
ı n 
[; N IL. MM. at 
N ro 
IE Ms UT JIN 
2 E - NE ın\ 
Il = te mM I Ill Fia| :5 
I N, All a 
rn Ü IT N = ale In S 
| | | “ Il il -\ Jin 
| K- 3 \\ = Ina 
ij Ik | 1? I In ik 
| iN— || || > Je | UN 1) 
DR SZ EZ GN EZ RM SZ 


A B.V. 1222 


gehn mir 
und es 
die Fa- 


’ 
, 


inzing sein 


Sonn-tag is 


geht__ als-dannnach Grin-zing’naus, 


155] 
N 


La - tern-dl brennt, 


| 
\ N | 


Text und Musik von Ralph Benatzky. 


a jed’s 


EEE U EU PER U EEE RU EB 
Fei Ue Ti 


an: — Weilheu - te 


schon_ 


m 


[1 5 
De 


Y DBaıY BEE 


hörts mi 
2. mi - lie 
3. Gas - sen 


Be u WM Hi Supe N 


1. Kin - der, 


Walzerlied. 


Zum ersten Male gesungen von Josma Selim. 


NO2.Ich muß wieder einmal in Gr 


Aufführungsrecht vorbehälten. 
eserves. 
In flottem Walzertempo. 


Droits d’ex&cution r 


Ss 


RR Hm IT sh mM Me: I ss: AL, | 
\ SE aA® i 
INN] ass N Mr EC: ' 82, JUTEe 
R gm R,} i o © “ 
ITS (er 8a Tr INT 2,8 | ea: 
In NASE A I HL AL DIN E38 Mh, | 
NILyITı | 38» ei Pe 1 F AIR 4 
Il ti N ea Tee Halses (Ha) KIT HN 4.8 (SA 
m ass Ti Mn ze ll 
OT LEE ee a El] uses tn | 
} un & ® RW % I 'o [ 
ee la Ihlass I A Anlass dull 
gre kr= en: R 5 = j 
F + 833 9 ILIEEFEE 1 IM S2& “on In 
IT II 38: I lese Val se An 
are Tu Ss8 <a OMOo j A 280 m 
ij; a el" NS: N a] in 
j Bea Sn II) gnS A zas pP 
Hure H0o_o u m Ad « ver 
MM 055 er im Ar En 
ji ss: ae [Mm vl 1 
re Bd l N a eo | 
ec ! IM Sm Aa 1 «€ D ul ij ss®e IH waj 
(HM IR rei I: & ‚ ji II Mn 83 E M _ \ EE Nil 
T ee Mn 11578 Mes IN 
I im a llca ! nl Mlsr® Nein 
o | 
a u) See (UN AH mem “Mr [11 NSS <Uu Rn 
. 3583 al au 11} RB 11] A ger 
U Sn, 2 258 n| r he 
Te IT 5.5 Mn | IN: /N I sts Min |] 
= ga w Du Sagz 
rl INT Ss Mit Mass I un (rast rl 
A Nr } el Ti 23: ah_||4 
Bag" e532 all I N nu Rn SR MM 
“h- IN ==: Mr" as IHR ST I: 2: ji 
Me ee INlees II Mn Miss Su 
- " s = Tg] “ Tr] Hm Hg el o 
ek, IN s2: DT ir ER RI) 
} . gg KH 0) rg ' 7 P 77 
ne Re Kin EEE Mu II ER I Ä UN. (N TEE 
FE) ä = L a3 
Fe Im in | m Ih ass IR EEE 
ur N if " De. \H ns er 
[mip In We A Pr N, a5 Kan) 
il F ll ie 
er Ilse: I A ne: nal Ile AL 
ih In su ai, Bil It I) 2 N ir ERE bin 
A He se I I Mall aan Mes- 
| | eo: N EB I; FR: | 
Hr 58: EN | 8. ont (Mas, Dr 3 M 
en asa ll | el Nase Mor [mM 
fe [Me m Ss Im Man TE Sn | Dun Rn I ® m IT 
44 388 I Mesa N NE AT 
RSS | 823 | 4 za ul] N:s: AA «ll 
FA as TE a I Be I) i 
DI [00 \IecH ll Fe . ® | 
m Es aß; Sr x A j ul ei ı a" 
I il | z32 a A || 323 1 as: Al I 
A € 5" fe N a . 
en NP I ur il 0 ®°° In IR 
“| | MP I Ä In i nr R |] MR 
Mi u ea „ | et 
Re re A at re Ä Re A a 


W.B.V. 1222 


„Leipzig. 


Mit Genehmigung des Originalverlegers Ludwig Doblinger (Bernhard Herzmansky), Leipzig. 


Copyright 1915 by Ludwig Doblinger (Bernhard Herzmansky) 


wein 


schön, gehnmir's an! 


d’Liebe beim 
Walzer-mu 


seits ös fir -ti, na 
’s gibt nix Bess-res wie 
mischt sich zärt-lich die 


wer mir san, 


ber 
chen Glück 


’ 


sehn 
heim -1li 


Ob-acht gibt, stim-men d’Mit-zi undder Schurl ü 
dem sein’ 


Un-ter-rock,_ das die Leutln a 
Je- 


hätt,_ und in 


17 — u EEE 
a. F 1 MM. _NTT R 3 (al H I 
de 2 ul Urs [I 
ı E N EINER. mi) il. 
m. 11 EB Yan h 1 alle IE IH h ui 
il N I zen net DR © [MRS SR | (l - as ir 
Bi | ms] fer ' nf N as MAL Bir H Rail 
rag | RESH} a a I Fed, DT 
jul 8 ) ] ji I ; I ah f BR - 
a Ir 2] Ne sl Hs Sn I A 
Et 01 5-7 al Ehe is tn Id]: 
= Il | 2 Il = 07] TIL N 1 ir Ih ! SE EN - 
aan IL Mr Se: PIBR 7 elle 1 1 a Ver 
1] | 7 1, a 2] el Ir: le mn 
: Eh | | 
tl & keine IM 5] TI Allzeit 
IN all a = KA Il) | | uns R se [N 
© P u 
ie ||| a I =] BE NIE hu | = | 
(I | Sal & A 1 2 | alle I: m Sul||l® 
! 5 tt 5 El er? 
aus iR Sl = / Tl y ah 2 Bu 
el Sul Fun I F ET, IS EL Als 
aa llaall| | 5 || Nr N ala MT = nalligigell E 
ee Sl Alayıe Lo \alil IT ER RN ; 
SERS| Dil Str 5 su N 11} B Tan = 34 ML. d\ EC 
Pl» ein „| mn ER EES s€ 
Pl || 3 u 1 Banl rs “UT IL Ale: 
Nik si : aa ul © ‚aa I Se E 
NEN je ih E IL ENBE EN F HH Mill ii 3 Il | j 
et | Mean Aalen in IE DL Al cl: 
rl TS 5| An | Ne 8 en © 
Elle ä IE : 
sl ll ul Son (A Ms Fe a Tl: 
spm| © NE 1 au 5 Ih & Ir Ri 
| U SAL u Aal =] Mr E ji 
lag SE = NEREÄE Hl a] alas 5 1 FENE 
b u R«} wm 
ur Sr ale Te All Em tee 
Aa pl] eh sa | Mn ES IR 
l r \ =) 
hun Il MT in fl # dr I Z r t \I: 
Il ii IM Hl: au on I Mi Ä 
| ET sl ll le 
abe 1 IhiR In & (IN Ihal Il Lt. tr Fine 
ii \j IM H lisa ST NA sm IM 
' 1}, Sı | Hi 
| hl . My B r N SSR 
sa m = li N | 7 El 3 ale er : Ä 
url 1 tt ID A Ind [Il N il H nmel: 
le (pi 2 ü. le a le El 8 
u: Ä re He A re ae ) ar Re . nt c Re A 


was Wah-res, 


l. Was macht glück-ich, 
So 


Bearbeitet von Heinrich Berte 
2. 


Musik nach Franz Schubert. 


“6 


derlhaus 


ıima 


aus dem Singspiel: 


„Das Dre 


von DTA.M.Willner und Heinz Reichert. 


NO 3. Lied aus Wien 


Aufführungsrecht vorbehalten. 
Droits d’ex&cution r&serves. 
Allegretto. 


8 
Text 


II MM % WR 

I 8° 8 
I 1 iliwalır 
1 All Ij Il ‚j 
j I i iii 


TEL TTT Im A 


an | ER 
tal tk 


) 


die - ses Jauch-zen 


glich 


> 

ZUR 
| 

E_ 

gern 


gibt's nicht mehr wie 
blei -ben doch die 


u 
ne 
was macht se - nn ; 


Ju-beln, 


so wasSchön's 
poco rall. 


meere ER” are 
Ri E . EBEN 
4 
was macht fröh-lich, 
e-wig Jung 

4 
a Bf 
| Ge 
o—— 
um 


die - ses 


u EEE Ar EEE TE ER UI AST 


— = ij 77,7 


u 
EEE 
wi 
v4 
> 4 4 
ee 
[Er re 
N— 
EEE 
und hättsim-mer wie - der 


sgibtnichtswasdem Zau - ber 
Pa: 


ee} 

Ko 
sa-genkann, 
zwei-tes-mal, 


E “ii 
A & 
a 


Die-ser Schwung, 
BEER 
BEER 
>— 
mr 
Ge 
=n 
EEE TERLT, 
Tamm 
a ae 


Ganz ge - wiß, 


>> 
je 1 
Bon 2] 
m 
u 
a EEE 
I | 0 
WER ZU AE 
N a a ee 
| 
EEE 
ge-wiß kein 
—_ 
[ 
[El 
si - cher-lich, 
PP 4 
Pi  % 
TREE DE 
u 


A 
je - der-mann. 
ko-los - sal 
a — 
Fr 
un 
= 


I m | 
Fan 
au - gen-blickJich, wie man's gar nicht 
"uns-re Lie-der, TagundNacht könnt'mans hör'n 


Wun- der-ba-res, gibts 
u 
AR 
m 
EEE 
PS U 
Fr 
"RSEFE 


N ee rl 
an 
stimmt ver-gnügt wohl 


wirkt auf je - den 
3 
OR "EEE HE ZEEE REEEE (EEERREREEEN 
PRSAGEERE) ERBDEN RER ERBEN TRAINER) 
PAIR SEREERı esse Vu, 
En. Te 
TERN ERREEE 
v [ee er 
EEE) EEE VENETIEN 
mu 
I\ mw m 3 m | 
I) I) 1754 
NS 7 AEHERRGERNNEEREEN..... ARE © AUSHEE: 7’ SEHEN 7 AEEEE 
al-ten Lie-der, ganz ge-wiß, 
4 ' 
a a a a u u L L 
IA IVO be eu | 
Si a enreenineen 
ANSP . 
Dan ame: mama BER BERGE 


hd | | 
m 1 A| WM u 
RIC an De x. a, 
SZ Ne el, Ei IH n\2 FEN NS N 


pzig. 
‚Leipzig. 


y), Lei 
zmansky) 
W.B.V. 1222 


Copyright 1916 in the U.S,A.by Ludwig Doblinger (Bernhard Herzmansk 
Mit Genehmigung des Originalverlegers Ludwig Doblinger (Bernhard Her 


Langsamer W: 


Refrain. 
Schön-res könnt’sseinals ein Wie - ner Lied, was jauchztsoim Her-zenund geht in’s G’müt, was stimmt uns so 


mem Ms Ms Mm rm “em M.TE 
Hu | NT Ir: | “ Ai: 
\ 5 8 bil ni; 
® | 
\ [1 = in ii 4 5 An 
hal II 2 I Ei INEEEGSIILIE- I Il, An || 
H i a IN Pier Inst a Ki 
on el IE ji \ nina 
Ma a | IN > m FM ne 
IB . li nl: li Ir el To j . A 
BEIBI nal S || IL Ih .o IIih, ink = IN e IMpr_ Pen ah ERER 
fa Ns DPI I = kt Ile AR A all 
Y eh | e I) 3 | ERTN 
tt Ss u E ui Ni) Sup YRKT“ 
Ill, i in IP | = a Alla 
Hingeeii ee ee [all] Rn 
ls An TI ns SI MS ll | 
Ä mE IN le Hu anl sm at ah 
Ih) IH N: a ir AL DT Haan Kl MIN 
mi ME men ne mm Mr IME IMG I al)‘ 
an Alle Ra ne Me TIME Im NMULLL HER 
nn Ill Ih li IH I er ih nN® Aus Inn | am 
=) ae ' i = F il 
(en ins II TS JM nz All N 
He Te A TS TR nı tl SM 
I ee A Ile: I; ah NEL IM 
a ET Aa Is Ahmet a 
An > ! ra rel HH STIgETY I 
Ill E I LE Ten Hg 
Se Ns |] IE IT, I IE A| ur all "IR 
: e le; SE ||1I 
ee NE WE ld FEN U 
\ 2 RT 
Il) | - ui LEINE IB HH Fr al 1] 
un ä m ATi IE Rd e 
A Ne mn DEN IE Uli 
ade IE EC I NIE ZH “U - 
UA Ile Hr «il = I | 5 IN AT hl 
hrlgganıtı il 5 i Fu] N 
| A » ARı = 
m _|IIT Boll" I® BD “ll Hi 
üsoe N] x u. 2: "LH Kih, 


ASI8 
ur m MT 


N 
Re gg’ 
ICHEEEER “BEEEEED- 
| _ mw 
je 
P = — =} 
REN 
EEE, 
ZU „ (ARE 
0 1 3 
GE ae 
fröh-lich,ob arm, 
EEE FRE" EB 
EEE .EEEL (EEE 
u 3 | 
U dd gl 
Rn re 
a, MA „WW _| 
[a 
BEDREEEN BEREEEEEEE HERE 

EEE ZT 

TE 

[| 
klin - gen-de, 

> N 

Pe 0 559 7 | | 

CENT ‚EEE BEER 
ICE" 2” EB 

ERREGER 

En a BE 

ER SE 

IX SERIEN 

A P. 

[17] 
klin - gen-de, 

> N 

We 3 TO | 
v MEET ‚DEE ‚BEER 
be Pe 
EEE N 
EEE [En REDE BEER 
v ah re 

Poco meno. 
Be 
ER Re Tr 
EEE 

> 
— 

_ # % nr 
— = 
CE EEE, © AEEEE KBEEN 
SEEN EEE BEE ZB 
CET ‚EEEE” AMEER” 20 
HEHE HEEEE EREHEEEEEEEEEN BERE 
En a EEE ER 


ls MU Ewn! 
a a A Em re 
ln ee a ne 
a ae ae ee A X ig, 
He _ EN TE Se | A INY Sc In TEN N 


nn tr En TE U ee m ug 


W.B.V, 1222 


NO 4. Drunt’ in der Lobau... 
Lied und Slow-Fox. 


eserves. 


” 


gsrecht vorbehalten. 
tion r 


[4 
exXecu 


Aufführun 
Droits de 


10 


“ | un 
s 4 u PPET Mls$3 
= U = SE Ing 333 
5 “ es E 38 EaMESS 

ill 5 r let 
Ei | u FAR 58 
E h ie SE & Im NEER 
© So Ess |## IN :3 3m 
5 | 288 RR FI © 
7 | u > % Fr II N s35 
_— 
ss # II 355 er Il (138. 
= Ah Ar rs 383 IN SZ © 
= TE 88 n ıiB: Nr SÄs 
e I EEE ER ll nu lneg- 
ei | IN iz as: [IM At Fi ci 
5 a | ii H 
38 In © 2.00 
e uug = oo I; 
4 “ll i ll; 
ll I z 32 If fi | 
h 
2 0] | 


so wie einst,als die Welt noch so schön, 


Ian 
| Ei 


Slow- 
al - le zu-gleich uns ihr Lied,daß es im-mer so blieb‘. 


sei 
| | — 
Nach - ti-gall singt und das Heimchennochni- stet im Grün, ___ 
Nach - ti-gall Schlag, konnt’ die Blimlein am Weg nicht mehr sehn. 


Ar-men umschlingts letzte Stük-kerl vomträu-menden Wien, 


sa - Ben beim Teich undwir hat-ten ein-an- der so lieb. 


ging durch den Hag 
— 
ie Sa 


Worte von Beda und Eckhardt 
Fox-Tempo. 
2} h 
m 


„‚Arrangements-‚Vervielfäliigungs-und Übersetzungsrechte für alle Länder vorbehalten 
W. B.V. 1222 


Copyright for Esthonia, Lithuania, Letthuania, Poland by J. Altschuier, Warsaw, Riga. 


Copyright 1928 by Wiener Boheme-Verlag Wien, Berlin. 
Nachdruck verboten. Aufführungs 


Miss BE] 
37 = 
FE iR 
383 Il 
S 8,8 
IN li 
2 ang 
heseguı 
sog \mll- 
I 285 2 ill 
u 
i El 


De el 
/ EBENE a) 
a 
EDER 
el - 

4 0 
BL ii @ 
ee El 
ee 
[ee ne Dee 


une. 
"5 \ 
u HE EBEN hl 
Pr} 
Aloes| alu 
Ne: 
33.0 | 
| im Nah Ka 
1 I 
lau 
ERW 
3 
N S3< 
Ulessı ul 
Isa] 
Nass Jill 
I A 
|| & 3 Pi 
T 
I E | Ill 
n Be il 
x ill 
2a) 
KH 
S. a 
NY VCH N 


Refrain 


wo ich mein Lieb-chen 
sich fest um-schlungen 


wenn ich das 


wo einst mein Lieb-chen 


Malle 
mi zn 
z F 
H— 
INS Tr 
Tl ii 
„ “ 
I) 
ill; 
Ilka" 
ii | 
[ri 
ae | 


Tin nn 


UN 


B>- 


I 


2 


drunt’in der Lo-bau 


? 
’ 


Ka nur wüßt 


I 


[I 
Ih 
(m 8 
bike IP 
Un 
| 
Kt la 
I. 4Wllj 
IN ill 
ZN 
> 
| 
gl 
Tell 
Is 
1 ml 
re 19 
ıjjj | 
Ir Mil 
will 
In f 
| IH 
il 
Eng | 
I I 
I Eh 


blau als wie 
u 
ie / 
—— 


ae 

Be} 
4 ; 
Au-gerln warn so 


B. 


Ne m 


— 


PR i 

rS [e) 

geiz: i 

ge . 

(ST 
(I II) 
'\ NS Kay 
Il ii 
" 
air Ark 
MI 
= sur 
l f 
Hidsh lllk 

1 

lim) 

I 

IR 

= ll 

= M 

N ıw 

Ta 

s 4 IN 

Bu Ill 1P1| 

„ N I 

Zi. 

1 

R- a StN 

—i 

ol 

an) N I 

S l 

ı 

Ss 

=: 

j IN 
_\ 
ee _ EN 


W. B.V. 1222 


12 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits dexecution r&serves NO 9. Das Lercherl von Hernals . 
| Lied aus der Operette: 


„Hoheit tanzt Walzer“ 


Text von Julius Bramer u. Alfred Grünwald. Musik von Leo Ascher. 


Mäßig bewegt. = a viel Empfindung. 

#19 %) 1 D SEHE L GET UBER 
1.Dort, wo ver - pickt mit Lehm die al - ten 
2.Sie ist a har - ber Zahnt, ist all - weil 

I re 
nl m. wit U EEE CHEN Einemer— 8 (EN I I——— Hi > m lm 34 © ER We um EEE Sreezer— EEE TREE 
AA TTS D BE U 0 ia El. BELLE „_ SEEN EHRE EHRT GL. EHEN] „AU (ER OEERER 7 „ AED BEE ı TV! EREEEEHEER »-. (AHHENERSEN DEZE „ SEENFENGGEG) FBESEHTEERKSEEENGEN: WSEREBENGBENE) [ERESTEENERREEFSENGENGEN LRREREEPERSNER) 


a | ©) En Er Fr En a 7 GE ) er TE EEE a) EEE] 
u CHEF IM) I EEE > (EEE TEREEEE SOHN SEES SEEN) 37 © EEE U EEE WETTE EEE DET BEER A EAN. DEE WEBRERREREFE 
LET EN (SE TERN SE DK TU GEBEN Ver EEE EEE TE 17 TWEEREE BER] REED ERFEREREEERTEE E EE ERREEEEEITENBER EEE ri GE EEE, 
ET ee de | I 3P En VE EN. 0: EEE nm TEE 


[93 9 a m I [a | j% et er 

ur. A 

ENT u GEN .) TEREIREEER "SR "SE PBEBIEN SESEERSEREEERN EEBEEEE. BEER 7 SEBNEEREIUEN © EEREEREE. 2 17 Aieezaieca) 7 ESBERERESEREENE 9 DNSFEATERNE) ERS GEEESENE ERREGER AG" ZESZRESSEGEN 57 BEESPESGENEE) "PS: 
Häu - ser stehn, dort, vor dem Li - na-grab’n,dort ist sie zHaus. Dort auf die 
fesch bei-nand, gibts wo a Gau - de, da ist sie da - bei. Hats Herz am 


| 


007 CHRBEE FREENET Tr, 


#7 10 We mi m m 00 1 zer De 090 m 3 3 mw oo a m m I m 3 3 Um m 1 
WE TEE RESTE _ TEEN — EEEER, , EEE SEE mM AUGEN MEN „U, URN ZUM: Nett BEE GEEEEE AEEEEEEEEE > AEREEEEEEE nE: © Vict  ZEEREREEEEEN > EEREEEREEN, 
Bla WER EEERTEERGFUFE (UrAEEwER 5 EEE 1) EEE BESZSEÄNEEN) SEES, VEREESEEN GERATEN EEE BEER " 1... EBEN] FEEESEEE: ı GE) EEE) BERN EEE EEE ERDE: ı a ee BEER 
RN BE meer ne un Eee)  ERREREE) EERERSPERREEE (GREEN) [ERREEEERSRRSEEEEESE EIER VBESTEFREER |) VEHEREEREEEN ÜEEEEENEEFELGE) GERESBSSEREEN) EEE REITER BEN EEE) 
su ——— ln FEB reine 7 BERESEEEN „ EEE) EBENE. EEE TE EEE ERTFTEEGFH 
El ee EEE GE ELSE EEE EEE EREREEEN VEREEENEE -Du) EEEi) VERSEE Zurt  ERER EEEEEETEEEN) EEE TEEN 
Er RER TEE BEN EEEN SA RERNE, DEFENSE EERETEEN GE — EEEEEN GE EE> aE FEEEEEER ERRZEENE EEE GEEEE) RER) BEE EEE" 

EEE ET ER BERNER . ER riesen EEE REDE VEREINTEN 1: TRERIEHERR) BERBEEREE? RES) VER, EEE) EEE BEER 


# 
vr A ARE me EEE VEEEENGEE EHE 1 I u —L—— — AH A HH 
a TI 
WEHR E BARERHGEREE]  .; EBEHGEE" U BEE" TEENS MENESERGHEEEN 17 [SEGBSRDIERN, TERHEER 15 FEN: ABERENEREREN 17 ESSENER 15) SEESESEFEREEE U BERGE. < 5) DE VORHERSAGE 3) WRHESNEERRN (OESSER 7 ZEEERNNEESEHENEEN 5°, HEHE.) ui I TREIBEN) RESET BEL BEE" 
a ee 


en - tern Gründ, dort kennt sie je - des Kind, dort in der Vor- stadt, da kennt sie sich 


rech- ten Fleck und a a Go - scherl keck,fangtsie zum Re - den an, gibts aus für 

f} hr . . = . u 
DH — m CT. iR). TOEREEEERE TEE) ) m GEEEEREHER), <CERHEHENE, VENERE „„ EUNEEEDEGEEF" TEEnlahi] > EEESEEEEEEENENEEEREENEG FERNE Guter" — HERR 
Ze auueunenn mn 


ET De mE TEE GE EEE EBENE) EEE, ER BE EERENESFEREESENSE) |RSS” GEHEN) (ZUBE: ı 0 EEEER ESESEEEE, GEEESEEEEEETE, - AE EEEEEEn REEEE, 
29 VE rn EEE EEE ERDE EG WERTEN VER TEEN) BEESEEEEEIESET, REISE) EEE BEERFIEE, ı RE FERN) VEERBEERFEE RESET: DES! VOEREEEREREEBEITSEENEGEFT, WO EEe| 
ET EN TREE WEEREEREISEEGEEE VEESEFESZE>: EEE, UEHEERTER. VEESRESSEHE| GEIST” VEHEN RESSREIESEEEEFRTEEE EEE VEN, 17 TEE GERERESREE BE TREE BEREITEN 137  _ TEHEREE EERKREIEREEG, 
AEG Em EEE? EEE... -eEEEEE 77 __eEEE EEE! ARE EEE Se 3 EEREREE. ". 5 AEEEE: EEENSEREREN TR [ERRESEBES" FREE 


Dort wo der Wind Häu - ser waht,spick sü - Be 
Im-mer voll Lu - stig-keit denkt sie stets nur an heut, von fa -der 


Copyright1910 by Adolphe Robitschek, Wien, Leipzig. 
Copyright 1912 by W. Kaıczag, Wien, Leipzig. 
Mit Genehmigung des Originalverlegers W. Karczag, Wien,Leipzig. 

W. B.V,1222 


-be Wien,dort hört man 


- les was sie a5 daß ihr der 


N 
| 
[7 >] 
man a die lie 


ME 
Ki 
VW U | 
e = 
grün 
sie stillsist a 


Fen- sterln 


bitt’ 


Be 
wo durch die 


müt, 
Trau-rig-keit garkei-ne Spur. Um eins nur 


Po 
‘nn 
f_ | 

-_ 


a EZ 


Höl-zel klingt vol-ler Ge 


[) 
Tale 1 KmiChEN ©. Mina 1 EEE 


. 
De Ta m per Te 
U ( om VA "A 


vw. 
my 


AN 


IE: 


pocorit. 
a 
A] 


{ 
nn 


u 


SIT 
Ri 
il 
Mi 
4 
il IN Il 


l j 
I Ben 
3 N 


nur das Ler-cherl, 


' 1.-2.Man nennt mich 


Lied.__ 
fd) » 


ihr sü- Bes 


le Tag 
Herr- gott lass stets den Ha - mur. 


al - 


ih 
ii A 


von Her-nals,__ 


Ler- cherl 


mn En 


Be 


schon im 
keck ein 


zu 


denn das liegt mir 
daß all 


trau -rig ma-chen, 


I] 

= 
1.Mich kann nix 
2. Und sollts a 


rn — 
da kennt mich all’s.__ 


= 
kin IN 
Ulıaaiııı 
Kir. 


mal pas-sie -ren, __ 


t: N 
un 
I ent 
li uau 
IN ni 
[| "li 
NE: 
gun u 
as el 
Free [Il] 
u 
Tim 


HL 
TS 7 Ug- 


wenn das Ler - cherl zwil-schemtuat! — 
weil das Ler - cherl schla-gen kann! 


ge -nie-ren, 


net 


die Sonn’ muß freund-lich: la-chen, 
däs kann mich 


Il 
LE: et 
wm IT 
DT 
all 

ll IL 
ll 
ERünggeraEej| 


TI 
Mm TR 
HE ZRIN | 
ol 
yIN IM 

FR ud! 

u 

IL Ä 

IE, I) 
leernji 
II "Pjll 
ul 
lg) 
RE m 


N 


W. B.V.1222 


14 


N06.Im Prater blühn wieder die Bäume. 


Wienerlied. 


gsrecht vorbehalten. 
. [4 „ 
ex&cution reserves. 


Aufführun 
Droits d 


Musik von Robert Stolz, Op. 247. 


Text von Kurt Robitschek. 


Ruhiger 


Walzertempo. 


ö N 
[ 


sh 


Gemütliches, leicht bewegtes Tempo. 


N 
A 


5 
rd 
S 
we 
je!) 
8 
ro 
PR; 
rs 
© 
+ 
1 
E 


g 
> 


im - mer rund her 
durch das Lüf-terl fein, 


A - bend-glok-ke klingt 


2. Ein - mal fahrn mir Rin-gel-spiel, 


1. Kin- der schauts zum Fen-ster ’raus! 
3. Laut die 


Malt - schi nimm dein wei-Bes 


Kleid 
Mut-terl, was du gfühlt 


Wind -licht flak-kert hin und her, 


Waßt noch, 


-nen um. 


gtka 
uns steht der Wein! 


denn das mein Wien? 


und brin 


ist 


’ et - was fürs Ge-fühl 
mirschon in Sie-ve-ring, vor 


is’ 


lacht die Sonn uns al- le aus, 
dös 
san 


gi 
HM 
N 


NE EUER 


I2 .: 
58 
z 5 
re.) 
Er: 
il ® 
Sun 
4m Dr se en 
SHA 
IIISer 
Ta| SS S.E 
ll; Fe 
rg N 


u 
| 8 
II S® 
A| {+} 
„a | 
IS Q = 
m 38 
Il 2 
,: 
NR 
ee 
en] 
aX Rn ® 
IE® 
m 
un Nd 3 
Is 


/ EEE 
——— 
Band 


Be u 
Er SEID 
Er en 
"ARE V AESEEEEEEEE 
-en 
einst mit dei- nem Franz? 


dem blau 


[N 

EEE 

ET] 
mit 


il 
Su 


2 


flenn net mehr, 


Mut-terl, bitt’ di, 


lang - samwirds schon kalt, 


N 


. j 
GAR 
au 


. 
. 


I 
3’ 


md 


I 
All 
Fein 


N 
udR 


DE 


geschützt. 


ehalt aller Arrangements. In allen Ländern 
W. B.V. 1222 


Karl Brüll, Berlin -Leipzig-Wien. 


Brüull, Berlin-Leipzig-Wien. 


Eigentum des Verlages für alle Länder. Mit Vorb 
Mit Genehmigung des Originalverlegers: Edition 


> 
i 


Copyright 1916 by Edition Kar 


’ 
15 
1 
w 
= 


71 
| 
3 
EZ 
| 
E52} 
I | 
ee 
We 
EEE: GR BER! 
SER BE 
WE 
I _ ID 
Fe 
Pi, | 
Er 
| 
Bi Ba 
4 
po R 
9 U 
per I re 1} 
— 
ee a ee] 
EIWEERVEETNN BERGEN DEE TEEEEER Bi EREESESERERS 
pe] 
I | 
Pak 
EB (BE 
Ta; 
u 


- 


° m HM AM S/AM TO Te SKI Me MM FM FREE 
u 1 > ' MP IP > .|n ii RZ a u h RB 
= Il [Tree TIP milk IF I ERA: ERg 
° n R FT ; m N an 
i I Me Knla,a 9 IIIE BOINIT BagITII BB elnin.) 
N "ISSN i Er ah 180n "LM R Er all 
In Let Melt Ia Our Stlemen IM II Nr 
II A all! A Ss I all] al || oem 
lg a MI DICH UT A BE ee 
S2\ tt Ih Na] BUN 113 ‘ Ps 1 N & ; ons Mm Er } 
S iss 2) I IN IF POOL Om Sn AN. M TS UNnN 
Sın 3 Ih an i = u "I /Lo BEE en 
Il Ih SL N Elelal II] al I 
ai | LIT Il a | I mil Me 
N IT AD ER 2] 4% u un I; 
i a_\ Tin IT BI SRT ii Si || | Il, 
“_) {is a A ea Fe Se eh Tee 
Se) | Sin 
& 1 
i 
- 
4 
jan | 
„ 


Enz 
Wien 
i 
blinkt, das 
En A 
Dar ernasen: 
in Sie- ve-ringgrüntschonder Wein, ___ 
ur 
Pe 
1 
um 
er 


ER 
u / Z HERE 
[Se ee 
BBERESEERN 
|| 
BE/ 
DUE ER. A A 
. 7 I In Im | 
5 = - 
a 
a a u 
WEREE BE AM N 
_- 
Li rn 
Bar me ze um 
ur re u 
me; es mußwieder Frühlingszeit sein 
| 
m IR € 
SEE... BER ROTH 
EEE EEE ET. 29°" 
Ba Ya 
u BET, 
a gr a 2 
u GE 
— 
| 
u 
2 


| a ns 
II 7 | FR IT Ik; DISK ni I! II Si R i li j | 
Is Hehe 11. IND Sam Ih Shui HE 
s33 ES ENT SELIEER Fig" 
| ü IE BAR 
mass H. HF 3 S Sl et I 
925 RL EN | a si l.ileikr N, 
ua I TR Ih | IHEEL- 3: Nor 
E "ji If ii N | \ u I NEL Als > “er: Sf ii 
BR -\v R En mp) \\ . x 

23 .: u N | 5 Hl I |: hl |) Nlliaaı) E Hi % — 

rag MM | 45 ee fl | il N U :\ 

||| Hl \omk N l N 1 * 
3 Bag si A NEUN 


Ih 


E| 

2 

5 

a I I: 
7 dank Abnt 
EI = URL 6EEEN 
Ä Ir yEIE 
Re | 

= 

4 

Pe) 

Lu} 

@) 

© 

p: 

ZI 

I) 

3 

® 


Pra-terblühn wieder die Bäu 
u 
4 


1 Fuhiger. 

| Aue, 

U Eee: 7 2ER, "(EICHE 7 REN SERSEEN "SUEESRERERNE: DEE 
Heut’greif’ i ins Porte-mon - naie 
N sa schiabrisch so 
Guck da auf die Lich-terln hin, 

f) 

Een BEE En SEE ESIERE SEHEN SEE 

BEER ————— — ————  — EEE BEE HERE 

N 
fd » 
14 

VER 11 EEE TEENS ZI TETEETEDEE TEEN, 

DE Eu EEE DANCE TEEEEEPETZAE 

SEE ARE ERTEILEN ET, 

v an a Se en ae a Te er me a ee 


ia 3 | MIT a 
1) in) R 
re IT U ı MD Mm 
ei a: Ha ei u Ei) A| ap ap 
Cut S. IH us n.E in nn 
en Rn 2 e N IS m N NY m te N 


£} 
& 


W. B.V. 1222 


16 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits dex&cution r 


6 
| 


NO 7.,Ja,ja der Wein ist gut 
Wienerlied und Duett. 


eserves, 


„ 


Text von Jo Gribitz nach einem Alt-Wiener Motiv. 


Musik von Heinrich Strecker,Op.99. 


fi u 
ii AL 


Wenn 


each gemütlich, zart. 
ae e—s 1 7 
— 
et 
ER BER EI EERÄEEENSEEEAESTEEEER 
Fe ET EEE nn 


In 8" N 


net viel 
BER 
— 


der 
da brauchi 


’ 


- ganz, brauch ka Po - madund 


H N — u 
I) 
hat mich tröst no’ 


’ 
se - lig werdn, 
|___e 
nn Br en. 
EEEREEEEEEE KEIEESERER?"" K TEEEEHEEEEEE 
Be 
EEE RT re 
a 
be ne] 
en 
De et 


u —— 
BEE B EN 
an Freun-derl hin 


— 
zu 
d’Mod und E- le 


will auf mei’ Art 
en 
GE EEE 
ge 
— 


’ N 

A MEET ZB 

ee m 

legt bin, dann geh i 

für kan Pflanz, i 
mo - dern, i 
Melitta -— 

Eis 

ee 

IX TEEERENP" IE 

A — 

mar 


pfeif auf 


EEE) 
ne 
u 

zu 
me ne: 
ee 
el 
— 
1 


u 
L In 2: 
a 
IT e 
un 
UEFA ii 
— In a 
il 
IM >= 7] 
1 [N 
- 2 
IN 
el 
LER ‚r en 
1 an 
\ 
An 
nn KR 


jahr-aus und 
der al-ten Zeit, ij’ 
n’s beim Drahn en a packt und 


san bei- nand jahr-ein 
aus 


i’ stamm no 


sund! Mir 
nur und mei Ruah! Und wen 


Wein; 


& 


gern an 


krank macht er mi 


kan Par-fein, mei Na-serl riecht nur 


i 


will mein Wein 


1 


je- de Stund und bin 


Geld da-zua, 


EEE 
Br Eur 
3 
__ | 
y 
ihn 
an Wein, 


einGeld für 
1 bei 


y 
spar m 
y’ 
mi 
— 
EEE 
0 
je 
EEE 


N 
E35 em 
a pl‘ 
Nest I 
SE 
ul 255] 
1m ven 45 
o 
i 35 
5, 
fr sa I 
ll Sal 
I 
N sem 
|| 848 
ER 
= “e- |I| 
er 
er it 
Mr 
san || h 
sl A in 


It 4 il 
E5 
= ae 
= {eb} 
BR 
ig 
| E il j 
Ir 885 N Lil 
EEE il 
an 
E E35 | | 
“ar 
a7 --S5 
un 88.8 
N sell | 
er 
E 
oO 
un 
= 
S 
= 
= 


Copyright 1923 by Wiener Exelsior-Verlag. 


Mit Genehmigung des Wiener Exelsior-Verlages. 


W.B.V.1222 


Pfeifen ad lib. 


II a ji) sr | | | 
ee imo \on 
’ an 
a‘ an = | EN = ı% - 
s Ir | 
a Bu BR il 3 I Em 
Ih ill ft = IM N: 
' . li] 
ib | B Y [a | Kun: il st> = 
Sn ii Y IE Inh Il ‚er 
el) Ka I | 2: 
il = il s m | it : fe} mr = 
In Au 3 He MT 2 I, Tl Ss 
o ne 
il \ 3 IL IM _ 
u \ ı% = 8 iur R- 
| | u: 2 
| I I i In | 
sy m 
E Hp al 5 = 
ms IM = r In a 
en 5 | Han © = 
I IE; ml s[ll\ ® 
4 = ba iR Fe u r ih = 
Ii Ai - Du RK AL sm % I | Ei u | - 
I] Ms ll ige); MN. MN 
ii I | a | I 
Eu ie | ee) a IL = Ih 
Hi) iz la lin m: IR \ 
II NE LE NN A in ls it 
il nen Me: I 
Si I! | ls 
ı 5 AN | = I NIE: ! 
 Ym =) Den ap] m 
I a N 
a N IM all | 
= IRX un 
= il Bu l 
| ri, Tal | 
Y° ı 2 ii j Mn En = IA Äh = | 
) ! Sl Hl a } ul L (8 
Da nu N ! IN ss 
h: TE nCn n Ir AN “ NN NZ SCH 


En ER en ER 


W.B.V.1222 


Musik von Adolf Kmoch. 


Lebn 


1 


Walzerlied. 


NO 8. Das Drahn das ist me 


orb ehalten. 


ion reserves. 


t 


gsrecht v 
Ecu 


, 


Droits dex 


Text von W. Jürgens. 


18 
Aufführun 


rit. 
LK 
I /J 
| 
I 


so gut 


höch - ste Gffrett, 


net 
mir ’sAuf-drahnver-bie - ten könnt 


t 
N 
14 
j bin 
2.Manch- mal 


a " U num CI III er TTte 
| M.se N 1 sl : 5 
aa 7 Ih am | Se = S 

= = TI on 1 m On ıw, 
u =D DM 55 E S = ha S 
nn oO © Dana "S Q 
aan j I Is} he > 

= ar 1 

5 ” I —n 
oo H'n rZ 2 ei i 
N 8 id \\ N oa ol N IV 
| SEE tm I INeEn IN Eh CH 3 BECHR 
Mass N ai mn = 
u ao u u il 
u \| ee =0 
El ICH Ws “0 38 
= ae a ge IT DR- 
a gs 1) 
a 5 Ws 8 
= ED. r 3 I \ = l Ss zZ } 
en | | a Ä DD 
INSEL ZN ie 
Nes= [A san P 118%, 
m <s2E I ih Kl = I 1 EEE 
ru PR 33% 
oO a 
Mae Mase it ; 
[} oO 2 im\ r ® 
Sm * 8 AR 8 8 
EN u; IP 
nn 5 
fe) - Ko’ el I n I: 
Pr = = Sri S S 
5) ar So 
un oO Be “N = 5 AL, I | SS 93:9 
I S INsEE | er 
ll E ii 
SInle8S TS I. | gen 
11 “8% H Ih “23 mL W E 
l = - 
A Mes ” 
IN 8 3 oO Bi as | a 8 °5 
I | \ 38 IN MT las: 
; > ee 

g \ E84. HN SIT 85 

“ [I | NE ; 

| h 5 I 

'Ö Il he | Il . = 
es er“ RN fe) 
Rz 

| 

ne) D 
vun? > 


Mal-heur 


Aa 


N 
je er Bee el 
a a al 
fe ee ee en ee ee 
ba a ae ee Te] 
1 
fN 
m ZZ 
a 
Fine. 
N 
Ir Im 
ee E—e— 
e—-J——. 
I N u RE 
Drah - re-rei 
Bar Para 
A za 
I a — N 
a su 
Be se 
a ne 
I Wie 
‚gar 
S 


f} 
u 
A 
BU.n 
RNSV, 

d--- 
nn mw _ _ Ei 1. | 
ie 1 7 a a | 

Ei: 
mw Tue JE HEN GEBE 
ud COEEE NE BEER EEE 
Eu VERREREE EREER ERS 
ET U 
[} 
3 
Wa BD] 
l an VE... AEEEEEEE EEE 
NS 9 GEHE ERBEN SEE 
iS wo 
kom-men ganz un 
y 
doch hab ich das 

f} —_—__ 

’__ __1/ IR | 
EEE" ET EEE um 
Tun WE E A | 
\3 V A... AH HERREN 4 
“2 VOEEEE" ers 

LEEREN THE... EEREEHREE...d was: 
7 TREE EEE ER | _ 

[0 u 

f} 

EEE SNRETTER EI EN FERNER 

I 0 | 

er a Bun 

schmek-ken mir 
1S das 


| al 


> « Pin ill Il i 
IH | < mS2 N n\2 NY N | 
u > FA | 


W. B.V. 1222 


Budapest. 


Mit Genehmigung der Originalverleger: Zipser & König, 


19 


Denn das 


: M. 1 1 am ji m m 
; ii 
N I H | 
i | 


Il I 
23 
N N I 
\ i 
| : NEH N Ki BEER 


Ir 1 


M. IL II Mr 
| h - N 
N | 

all 
ji 
Pl | 
ji 
Pl] i 
= 1 
InZellk, 


lacht 


AED” EEE 
EEE... EEE RE 
RE ee ER 
ji  — — — — — — TI1 no 

EEE WR 
a 
lacht. 
Eee Ze SE er 
a a a] 
en En ui: 
A 
wer A-1171 1 
wi in BE TEN RE ER 
a ee ee en 
DR urn 
Br] 
gebn 
Te 
| I Tu 1/7 8 |] 
4 


IN ll 
Ä | ö = 
N Ir Hi m il et © ı} 
ı ın 
a Er er use E 1 
N ul | e = | 
| E |\ Bill Ihe bs N 
E \g 2 ll 
{Na SsikL_I[f Me lt E 
Ms ul ai | 
N ie 
Kin ° = 1,8 ST N Ss 
I : l | N el MM. N 
N N N Ace! N 
In = H Ur] 2 
IN FFII| El | 
q 
I | ul f It Jan Nr It 
Hl) HH rein 1 
IN | SR 111 In Ill ' 
III) &hı m m \la 
E I 5‘ ji 11 u 
an © 
dir . aunch \ Ar IT MM || nn 
MT lg wal nl N: TR | 
= ujl U. Ih ll] . ul] = 
| Il Im sul IN F® 
BI -& TR IL I 56 MR ih Ile IM 11} M 
NM. MET NERBERI] Ne [RT NT E 
| F tl || . ul 
z If | E Mt F il F 
IE Mm ha, ro he Ik (ik 
U KH u Ik EN, IL 
mn h>2 N 2 Y EN n\2 un 4 N 


D.S. al MR 


1222 


Ww.B.W, 


20 


Herrn Jose f Leberl ergebenst zugeeignet. 


N® 9. In der Faßbindergassn. 


ion .reserves, 


[4 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits dexecut 


Wienerlied. 


Text und Musik von F.P. Fiebrich, Op.264. 


Fl 


{ 


I 


N, 


PO 7 
ER. 
I 
BEE 
an klan Gar-ten vor - an. 


a alts Haus mit an ganz 


-sn, da 
-sn, da 


gas 
- gas 


[| gi 

uBE: 

JR 
Faß-bin-der - 


an klan Gar-ten vor - an. 


Faß-bin-der 


a alt’s Haus mit an ganz 


el 

||| 1) 

Im II 
1 Ba 
in N 

De ee a EEE 


En-gerl net schö-ner sein 


| 
EEE: 
Eu 
__ 
ie u u; I & 


res Ma-derl her-aus, daß a 
re N I ’ 
; VE N 
Fe. ae 
EEE BEE RER 


nwei-ße Taubn ein und aus und beim Haus-tor steht prot-zig a 


u —— 
u 
ie - saub- 
——# — 
a 


BI 
= 
Bod’n-fen-sterln flia 
im-mer a 
I 5 
u 


REEL 
U yi 
Bei do 
Da geht 


dr er Li] 
N | 4 Beni 


I un cn 


——m— 


un 
ED 
=) U 
ne 
u n. 
\ bo 
Ei 
8, 
h Sn, 
d ER 
n| So 
Be) 
N . 
o. j IM 
\ RR 
ng 
3 Ss. 
a = 
ı ‚80 
N 
| 25 
a - 
N 
Sg 
| 2 
vg 
28 
a3u 
job} 
1 
Er 


4 Po 
) ) 
Bur-scherl mit a 


Zwi-schen d’Fen-ster stehn Blu-men 


Und am Ecksteht a 


-—e- 


Il 
| 2: 


pl 


\ 


\B. 
[In 


Hl 
in 


N‘ 
—UR 


ul 
( ni 


alt 


\ 


N 
BEN 


ac | 


Hans Weselka, Wien. 


Mit Genehmigung des Originalverlegers:Hans Weselka, Wien. 


W.B.V. 1222 


a-sta- ni-en -bam; 


Haar. Flugs wia da Wind hat er sie sanft bei der Hand. 


nügt her und hin. 
- gel - ten 


5 


und dö gschnie 


gerl ganz ver- 


Vo - 
Ho - sn 


q . 
In schon 


I | 
4 wi 
INN 
au N is N 
je hl se |||) 


ie h u Es 
A 
Sr SE Ra : 2 


A| oma Jar] Pe, 
Hl ch cm 


Freud; 
— 
et 
Mond, der lacht 


sin - gen 


- tern-der 


n Ban-kerl un-term Bam 
guat’s Bus-serl zum 
ER. ‚ 
Hg Io 
an 
Pi 
= 


erzlacht am da vol-ler 
Ma - derln, dö 


La 
FW 
Aline 
E , #5 s Fe 
1) ‘ 
Und der 
A 
WE EN Tape EEE 
Er an m ana mer. 
| FE... ei un 
ER u EEE 
ie eat 
FA A a 
/ 
Leut’ 
Ruah 
er 
a 
En EL ® 
I 1.64 
G 
a en A 
— 9 — 
EEE TESTER Wi ne 
N] 


S Ds 
"I = 6) N h 
Erin e I De! 
I IN = PR I" cm I a 
ji j r Nil S- 
L = ı W \\ 
ae lt IT 
Al vl aa I NE 
ll] aa 11 BEN Mia] I eh u | 
w | Ih Il: Alzsıı 
I ll I 655 S | 32 £ r 
1 sc, - - 
Ba SIRFAL I al 0 Kr 
no 418 FR H = | 
IR f = IM m && TEL ls: 
N Aldslh . Kehl | 
on tn | >55 | Ill sitas [ml 
Ei N | SE || 
In || 7® ITS IT BuuE =pE | ar; IN GNCHBGESI KU CHR 
DI E et kN 
n | Il wi 34 Kiss nie ! N Hr 
IE | ip nuler nn Lascht 1 
ü IT°: 0 ° = IT Ze Il ERRIN Ip 
IT ll = erll 428. 7 
m ImeE | | 2: mes In ga Sl II 
n k 
|| 82» Il ER: | 358 \\ jati Eee 
\ Sa N ar N I re IN 
N Se M A NUBEPRLL I. 
li ll 22a Sa =. NIBEEBINNK, Te ll 
al, F E lea NEE ” 
m E x 5 ı f ron 
\ Ro '- i N = | [| 3.2 
ch „Ah 33 33 TTm aLSZ q| N 
u Mel A eh 
“ ie = ieh Dich Die ie Die te 
ce An sp. Br up. Sup. Bag El Al e) 
Mo a Y NE EN ON Te n CHR es SCHE SCHEN 


W. B.V. 1222 


22 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits d’execution r 


N010.Das Weanaliad. 


eserves, 


[4 


.56. 


iebrich, Op 


P.F 


F. 


Zierlich. 


PS em 


_ _ 7 U Vi di 


wo schon rings die Wie-sen 
mach mir gschwinddeinTürlauf 


Wea-na, 


wo schon bald meinWean ein End hat, 
an schönGruß von al - le 


5. 
& 
SA 
u j 
' 
® 
5.0 
>A 
8 
um 
on 
5 
rs 
Us 
N 
e 
ei 
u. 
I 
& 
a4 


1.Drau-ßen, weit in 
vus 


2. Ser 


Wal 


2 


„ 


sitzt im Hof auf ein klan Ban-kerl 


Ach meinlia-ba Herr Ge - 


N) NM Id 


die Häu- serlnklan, 


wartschon dr - auf. 


Man-derl, 


so schnellwird bei uns net g’schos-se, 


ganz ge-beugt ein blin-des 


n05- se 


al 


u 


ii 


DR 7) 
Lund 


derln 


2. Dalachtun-ser gua-tes Brüa - derl 


1. Und die ha-ben klei-nen Ma 


Dalachtun-ser gua-tes 


Be er 
a ———— 
7 4 y 
Und- die Ha- Den EM 


«RN 

rd} 
Ih 

en 

ie) 


ee 
N 
liad. 
dHöl!! 


er 
RE 
16 
w 
du 


MEN JENES A 
EEE EEE 
EEE EEE) 
m | 
) 
ein Wea - na- 
) 
ghörst in 


u 
kerl müad 
ner Seel, 


In 
nu’ 
Pi 
N 9 
= 
Pr 
= 
N or, 
h As 
0a 
eo .-i - 
[«®] 
© 
| _ 
ec “5 
hi > Ro 
=. 
.._ Sam 
 } 
Sun 
N 


W.B.V. 1222 


Mit Genehmigung des Originalverlegers: Hans Weselka, Wien. 


23 


) W 


) 


) 


Mu-si v 


= 
8 
U 
u 


derln 
W 


derl;, 


in d 


tan-zen in den kur-zen Kla 
singt ein fe-sches Wea-na - lia 


keit . 


I 


IE 


lig - 
kommt grennt. 
| 
ru 
[. 
en 
} Zu 
[2 
BES 
EEE 


Fe 
| 8 
'/ KEEP 
| 
Bw 
En 
u 
=] 


r Freud und Se 


af 


ol - 1e 
-lia - derl, daßvon al-le Eck und End’ gleich all 
E er BE 
ze 
ee St] 
ee 
nn 


en 


kur- en 
fe-sches Wea-na 
B = ww | 
2 |] 
21 
2} 
eg 
Bi en] 
ee el 
ee 
ee ee 


derln tan - zen 
derl, singt ein 
—— ein 
me "ie ” Wan” EuEBE Fame 
eh Ti 
rue ma Puls) (urtäeif! 
zuprzze nn | 
B——1 pe il 
En BES 
NT FE 
ee 


Al: 


Pa 


SB=) 
[«®] 
GE 

SıHll 22 

S a5 

N ed 

od 

S ri: 

S = 

nn 

= 
Ne 
Ex 
us 
Er 
x Sn 
& 
ie 
nn PL E 
Da) ©» 
a = 
un 
a so 
: 
> er 
A © = 
s E 
En} 
[] . 
Er EB 

i [1 
2: n.g 
m» ao 
ee) 
=E rn 
en} 

[«®) 

} van _ 
24 te 
33 ae 
ao ı 
et re 
SE = 
& Oo 
en 


2 


- 1 


und imChorschreit:dermuaßschleu 


Guns - 
& A 
SE: 7 
ı 8 se 
Re: © 
34 = 
As 5 
= 

;. 

ER 

25 

um 

u © 

© 
ET: 

ı 2 
GE 

© 
i= 

= 
god 
a8 
je > 


könnt’ man vor Freud’ und vor - 


das is 
’ 


tuat man das hörn, 


) 


’ 


fürs Gmüat, 


is was 


ein Kern 


Das Wea- na - liad 


in dFüaß. Das hat 


dFüaß, 


in 


Se-lig-keit sterbn. 
EN 


und geht 


en 

a name 

ur ar 
Freak das 

a > 

Cs 
Lar" M 
ef) 1 al 
Be 
Ann Ems 
Br Ba 


I IT TO, u 

ZEN) IE: BERN TREE) SS) Ta I 

I ger I | 1 

OB | 
ee, |, 
w EEE Bud BE.dr 

a Er 

IL __ 1 u | 

EI 


‚ren ritard. 
BE Ra 

w ED A E @ 
NE , 

PR —H RT 

a  — 
En ee 

Bug: Be 


on ie 
ul 
En NL 


PN 
ee 
— 


W. B.V. 1222 


pat-scheten 
auf - fi aufs 


's dann schlamperte 


I 


nur 


Text und Musik von Ralph Benatzky. 
an, denn heut’drahnwir,schau,wasist da- 


-derl will zuerst g’schamig sein, bis 
Blüm-le-te 


— 


Sechs-und - drei - Bi-ger war -tet schon, 


Mä 


1.Hörst, Pe - perl,wennsd’einmal fer - tig wirst mit der 


Ein Wiener Walzerlied. 


NO 11. Heut’ hätt’ i Zeit! 


dann ziehst das neu - e 


[4 


ion reservös. 


execut 
Flottes Walzertempo. 


3 


Droits d 
$) . . 
Gschirrwasche-rei, 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


24 


Ss 


’ 


ein Platzerl, fü 
in mein Wein ei- ni - tan, daß meinHerz all-weil pumpertund 


fest an mei’Freundin an, dös is 


sich 


Ein Herr der hält 
Was habts mir denn 


“ 


„Rin - gel- spiel! 


Au -ger-In macht: 


BERE 
ll 
\ 
| N 
al MIT 
A| TI 


Se au 


IY m 


It 


Ban 2 


ster-ben-der Staat.. 


Öst-reich ein 
Herr Schaffner, hörn’s zu, ihätt’a Bitt‘: 


4 


ATI 
RAN 
ul 
in BEI d 
| 


Er} | 

22° ml 

ei 

FR 

BEP | 

N 

| 
E 38 1a 

m. I nl 

B.25 NIS i 

Ai 

BE 

[as] :B j 
ET: TIL I 
PPFgngı 
SEM 4 
| rl. 
|| | 

7 “| 

sn 

I ih 

(Ole 


up, 
m @1N 


so ein Räuscherl ist doch nochka Sünd, 
De Tara mu 
Bann wen 
Bar an man men 


ERERETETTTE 
ar / TEE 
Ba an a 
ne 
Drum reiß’n wir 


a 
DEREN 
se 1 

[X 
2) 


BEE 

| 

en 
neins hat, 


el-ler mit, 


anein’m Bus- serl liegtdochnixdran,dennichbin halt a echts,Weana Kind 


| 
e 


k 


kommens zum Bock 


— 
I | 
und 


I — 
heut ein Ha-xel derWelt aus;wer weiß ob's noch mor- 


dE-lek-trische stehn 


da 


I 
I UI 
Ü) 


ns 


Gehns las - se 
und auch 


| 
u 
IN 
- au 
Se] ll. 


A —hr 
Je« 
Se 
Er 
molto rit. 


a 


& 

® 

5 

® 

R- 

[->} 

E 

P 

3 

BS 
Ss 

11 
tE 
8 
E: 

om‘. 

pa 
.. 

ES 

nn ® 
nn 
8 80 
= 
- 

1" 
2% 
Eu 

ra © 

[>] 
25 
Dre 
Br 

un 
Ex} 
Si 
a3 
B 8.0 
ee 
zus 
BE 
Emo 
nm 
Grdp 
EEK 
SB 
SER H 
este 
ES «8 
=’SE 
© 258 
Hass» 
Ra 
Ss5H 
N 

Son“ 
„Ego 
ee 
Ice: 
zanBr? 
ei 33 
Au 
. ©» “ 
ser 
so. 
grE. 
=] 
SES5 
I: 
SE 
smer 
28% 
SUR 

AuSET „70 
S3+ 
ERS 

m00 
«00% 


W. B.V. 1222 


25 


Corona ad lib. 


m MM. TR m mı 
| E ML N 
Me I 
Bi n .. DI ı rn 
% al II IM Ze ıj 4 0 m irn 6 
Bi i ne nd HELLZAN IE ii 
: A „ie Ne ll 
iii ii IE a | 
N, A FR | 
REIF l IE: Is Et “h 
Sa) 7 Y i j S be IN Bi Be 
ı | un La] 8 
i ah 2 ua le INT. ea A Il 
” Fi pe: lad EI 
ii ei hun | I 
1 IM il 2 ll A 
URL] 
Ilm: ES akt } I 
E Hyse ih MH Il, ] a 
_ & Is IA 8 & lm ı 
I IF Sg ji N Al I, BEL du 
an || 5 I ji sräße IN | 
ji ran LS 18 
ia ls ISCH ihmhlle mit 
IB u Ih 3 \aak attten [all I \ T 
ie = Bro Ma. ji 
N \ N KR; v ? | 
ij I: | MN N 2 n N aa Hr | jan IM 
I TE ts a li j 
tt Ir Rth sr u‘ me N 
Mm IN3 ML ||; | 
ill | | | HB nl El. Sgilll! | 1 
[a ir Ir pi Inte 11T N) 
| | E 
SI, \|€ v iin ll: win 
NIBRRSSE EN NDS. IP 3) N N 
nun Bun h 3 Bu In 4 
mag Jnun ! 
St. uRull] ot IA « I \ 
SL alla Hin I In ; 
ma en Az kıl te RE AryR 
el ls ie Pi 
E OÖ 
& BuB BEBE I UA = I E = 3 Au ul 
S N i 24 
N | ı 4 = 8 BL l 
b7) 3 | R 1} . 
S N . NN N. ill I | Ra ! AND 
il . a EB al Bi Il A 
u EN an? ao 


u Wei 


W.B.V. 1222 


“6 


NO 12. Weinlied. 
aus der Operette: 
Der lachende Ehemann 


” 


eserves. 


r 


Aufführungsrecht vorbehalten. 
Droits d’ex&ceution r 


26 


= m. IT. Ilse Hl al se Il, I 
= NE N N Zeh EIITAE “ 1] 
= E a I) 
s Cl een Iga3 dein je Nas Nr 
= il Mes: N 
= rel Ä r = i 
r u u: I: [\ 
° Lk ii) All 8:0 A man Sn x \ „® NEN N N = 
E Is ae date IN =t TEN 5 
E N 
= 


der Le-bens - ze 
so bald zu 


Ce Eee IE 
Zn — u 
vie - le 
Her-zens - tö 
N} Tan 
Kam ‚EEE EEE 
Da Is 
17 
— be T— 
Ber mu eh, 
äh ES ER 
— an 
: ea 
Be] 
miır___vor 
- do’s 
Bun FR Tue EL 
KEeE 70" Kaas Da! 
CHEAT EEE 
ne Is MEERE 
nn 
——— I 
— 


sr a TAN 
a 8 > A 3 
las A Il Ile i A 
TEE Ar] = 
mes T | Is$ Lk * 
g N an il © IRIk m %: 
95 \ D N | 5 [N en N 
area Lals [ek al [| l 3a 
= 
N) 3 3 


4 
VE ER 
EEE... ia 
dir 
{ 
5 
? 
u Tr u 
ee 
EC W 
das 
Tier in 
a Er 
— ET" 
ame TER 
ug 
7 
pa 
er 
Be 


} 
za DL, | 
Pa Fe II il u. 
38 NTpir_|TT | 


cher, 
gen, 
_> 


| 
I 
heit - rem Lied, 

le 

es 

een 

a 

wa 

ee 


ed - 
RE" 
EEE... 
3 AM 
‚EEE 
El BE 
174 
IS; 


einSchwere - nö 
| 
EIER... 
EEE 
Be 


er 
der Phi -lo - so 
der Sor-gen - bre 


Le 
man-cherschon, nichtssollmich zwin 


nn} 
Een ende 
En re 
- bens 
man - ches 
rn" 
RL. 
EREBHE alien meer 
Bene 
re 
— 
BR —— 


lich lebhaft. 
ES BE a en el 
REEL. ESS 
EEE 


Textvon Julius Brammer und Alfred Grünwald. 


= 

HIER: all i 
= ih 29 j ul N 2 
&® .. „ev = . 2 o ) > : 
nz 3 5 
s 8 E ö 
Q. he = . 10) | j AN = 
MIN ar SS IN a 

nn ey IK, 

un un\2 A un. un 


n 
[] 


Karezag, Leipzig, Wien, New-York. 
W.B.V. 1222 


n, New-York. 


Copyright 1913 by W. Karczag, Leipzig, Wie 
Mit Genehmigung des Originalverlegers: W. 


m = WER Il E li: 
All (ler i Ay a 
= ml all Re. | en De = En 
N - n seh ' TG | = \ A 
{ ER S Q \ N Q MM IN Ö N N 71 6} -\ 
& TIIN = ä 
Su li ale Ih 
st Hi - ll ol: \ 
| He 1 t It: I | zum: 
r = OR S ih B In au 
R = ie Hin Tre NH I NE: 
F CE } u ll ih 5 Ih N Hl = 
S FF: | 183 IENE 7 m] 
mp Se ie m Sm | II Ill 5. 
il | HH I Kr Ill R I FT © I \ eo: 
oo a \ y ö ä ip 
Parc N 3 | Ira \ @ \ SH Ay I 
IE Is IS A al ek nl: S M, 
SN Ä In BEN 1 © Ar ı = Kl 
UE | IE IE N, (> 
A Ne: DAT Ya ii Q I 3 | | 80 Oi SIDE 
ig: sl m Ei al N 
IE iS |! | |<+ ill 7 
HE a em Ma He IH 
I:: m ii 1 
o ] S fe = 
= | “ | Mi i S li = 1 = | 
| ei S ll. 2 In] % INT S HE: DICH, uk 
j= SIhEBS A) Seh 5 In 
5 h z J 
IN PFE ns on Re Ss | Bi 
IM; nn en a al Me 
® 
Iig Ip BE. A lg: 
: = IB NE 
| 35 ui | E I — II w ll ni I || 2 = I} [I 
& le (RN le I 2 2 0 Su 
IT so EN 3 | ® I: = = IE = Ki 
Ms: el [8 | I he (m N! 
_ = [tw In m N = 2 [mal 
u 3 IN lg En. T 8a ll ft 
fo) A 4 T Bi © = ; 
= 3 IT I bi | n 2 Nm ji 
Be] ms ee e\ol al | : il 
€ Il - . IT$ Hl "ILT & 3 (ll 
N ; RV, \ = 
m: : ul fl: Mol 
r | Tr | 
I EE ANE ha ! iu: 1 u bi - > |H 
.-i dan h Def [ N R | ei k= Ih 
Hkals zu All u: i ı N: 
- l 
NER la! 
I = SIE: NS ht I un ZA) 
k ER Ei % IR el un. 
ii As un. a _ell) 
| R 


W.B.V. 1222 


Musik von Edmund Eysler. 
Arrangiert von Martin Uhl 


Lied aus der Operette: 


N013. Gehn ma hutsch'n! 
„Hanni geht tanzen!“ 


>> 
Bo 
N 
Ss 
d eg 
5: ro 
3.0 © 
ES ee 
En 
a ® Pr 
un 
EI Lu) 
Sn E- 
253 8 
>5 [et 
706 
bp, S 
8 
5 r 
= — 
35 A 
a@<a 


vier Jah - rl, 


 w-————T a | 
swar vor drei 


8 I N 4 
7 1 DD 


an - ni weißt noch, du und ich, 


Allegretto moderato. 


] 

fen || ill Eu 
Nun = 
sta al (ls 

PR Babs 
2 d ID 2 > 
| N) 1 1185 
nn Hl 
2 nal 3 

men I. 
nn . = ar 
Ss . 1 N = 
"Hl | Nies 
K2 = N A 

r | Je 
3 | i = 
— ed 
u a |es3 
AN 5 

| unH 

| 
Ken 
III 


du und ichbeim Pol 
 —_— 
Be ei Bi 
win waren 
Ben sen 


du tra - test mir aufs 


an - ni weißtnoch, 
En un 
AM . 
m 4 
Pe. 
ER 
ne 
ee] 
——— 


1 \ [7 


mer rm wir warn ein fe- ir Paa - 


= [Ms Ss 
ch A, : 
1 u, Alles 
N me h = 
= 
\L, 813# 
un ii, Alla 
li ji | 
=, 
RD 5 

[4 y I 5 
> 

ir 

TER: € In 


ist kaSchand; hab'n 
an der Lieb‘, man 


es 


es ein, 
das Schö-ne 


rö-ßen. 


ja dochvom Her-zen. 


im Aus-g’schau, nachder 
kam 


für ein- and, 
bös auf mich, es 


an be 1 


Mall h 33 
Di 
ı 
| a 
TS 
li ö 
N 
| | 58 
mo 
leere 
& 
IMS 


————— m 
El > HEMER SSR 
SL 17 11 
X EEE 
ET \ EEE 


REN 2 EHER ERBEN 
I IV ID 


Mg 


DL 
er 
ee 
———— 
N__| 
| 
Kae 


Ver - ges-sen können hab’ ichs nie, 


- ter Schmerzen! Ein Bus-serl ist die Me- di - zin, 


? 


| 0 | 
ae 
Eck 
HM at 
wg ıT BEE 
habt zum Fres-sen! 
lacht selbst un 


Va men are 
Fre 
7 I mr DT 
= —tr 
I—y 
gern unsg 


U 


New -York. 
.B.V. 1222 


W.Karezag, Leipzig, De 


Wien, New-York. 


des Originalverlegers: 


1916 by W.Karczag, Leipzig, 


Copyright 
Mit Genehmigung 


rit.molto 


} 


S 

ms 
O 
S 

Ban 
[SS 
= = 


Re- sterl! 


rich- ti- gen Pro - fes- sor 


bleibt halt doch ein 


es 
zum 


nie, 


Ver-schwinden kann die Lie - be 
Ja wüßtman nur denWeggleich hin 
Nicht schnell, mit sehr viel Iunigkeit. 


Ne-sterl! 
bes - ser! 


EEE 
— N — 
Zr 
ein-mal in den Prater auf die Rut-schen Em 


u 


Ba «9 


Mal a 
AN Im 


wienerisch 


® Mit! 


Mi 
i ll ah 
alle 


; e RR ; s f 
im Frein, dLiab im Herzen und im Kopf ein 
> . 4 
nes 0] 7 
ee ——— CIE Be 
| pe = er 
(SE FETTE 
[pe _: en 
E13 er] 
1° zu „A EEE 
u 


3 el [N 
3 ET 
° all II 
Eh 
A| || 
3 | || EN 
Bi 
.— 
B oO 
: (m: N 
= \aul nn 
ei I = 
Ki Ei 
a N 


un € 


ci. en 
Mi Heil 


W.B.V. 1222 


Musik von Robert Stolz. 


Lied aus der Operette: 


„Das Glücksmädel.“ 


Textvon Robert Bodanzky und F. Thelen. 


NO 14. Das Glücker!l. 


Ld 


Aufführungsrecht vorbehalten. 
Droits d’ex&cution r&serves. 


30 


All 
al 
Al, I ij 
BauunE ul i 
Kg: N 

R i . ie: n . 
E a II N IN Sfrt: 

\ N una bi 

I 
lH N; | 


IE], 

IIIBSESHTIERN: In ’ 
a! 

E N 


ben beut, 
ten Drang, 


das Glück! 

m I] 

= EZ 
nn 
D= 
Brennen mean, 
BEE TE 
m RESERERN BER 


ha - sche nach dem 
daß keinWahn um- 


Pe a a 
ar 
Le - 


Ruhiges Walzertempo. 


a 
ee een on re 
22 
er 
nn men 
Fe a 
denn das Glück,das Glück ist weit 


= - der Mensch, ob groß ob nt 
EEE HERE BE 
= 
U) r 
en 
— 
BE Bee 


s Eins mein Kind, dasmerk’ dir fein, 


E 
R= il 
= 
Eu = BENE = ' } | a : 
ank Mi IH 138 Hal m Ass heit 
IT Ni 2 © Ih Nas A Ir Mm rm 
a l 55 Aa \an mn == AT : IE 
ıWelllen || he 
N IN | un Pte tn 
EET Ei ) . l las HR Mr = B 
| ii m! 0 [rs iNe IT ill 
il I a | ssı-le IK u 
“il Paz IN Ierarmilll|imn en ji IESCHBEAI. ir 
Ih: 2. & \ == [NK “Ile dm (Se Hr 
Iill | SE IHase N Me: 
ni lee \,ull A m @sl} 33 x 
iihe Ball == ml se I I! & Il nl 
His \ In Kl N R 1} \ Ss ul X, 
I-u= ana BEE “Ss nen 
sul [ee | SE I Ilse \ulllwsll 
N ESS x I =R- u TI Aa FA SOTN eG Du rer 3 IM 
le TEE Zee hu | 6 
I] " ul 29 I 0 AR Jans 23 ,S Un In 
rS R | j .— 80 | I cr 
IN r | nal BEE Me dm Kit ze uni 
le A N Tail 
u IN ie I 4 I 2 Il {l SE Suhl Ih 
ir S . n rg 
| ach Il) NAUIRS Il 28 Ih | ' Ik El IN N 5 ii Ibn Tr 
| Hi In R I ae EBEN H 
E u || $: ii Ni N#3 || PL 
5 ine R. # FEN 
& IE: as ll 83 AN 
= | Ns: 1) 58 ||Nr IP 1122 Al I 
@ I N g in N f IE: i 
a Si | I His Ei I 
un u Mes ' I a3 \ (ls " 
se EZ U h = ee h qı. 
\e ie Au’; 
un Se» RN H Si 1 N N un. 7 


1222 


W.BV. 


Mit Genehmigung der Originalverleger: W. Karezag & K. Wallner, Wien, Leipzig. 


Copyright 1910 by W. Karezag & K. Wallner, Wien, Leipzig. 


m| 


i ı © 
rS 
Ih . 
ft 
Kan im IB 
yE / 
I \ II, o 
| 5 
F | 
‘\ PB N, I 
Te. ih 
ih F ih In 
8 Il al = 
Ex 
al &, Ms 
: er a 
1 un FF © 
- lu \, 5 
r = 
Ne kl «ll a 
= IHN E 
MIT Mr, m a 
ls ll IM = 
H il Di & 
j Mesa! & 
us (Hr | Il u = 
IE gell |\asal!| I: 
In a m Im = 
IE m psired 
- ” = FUN 
1 llal 
IE 
Ih 2 Ih | 
| | 
pa | III I 
in e iin || 
3 [IF INT 
ro 
. N : ML, I 
Sims Allem 
Ss NL 
= E Q 
SI: R i 
c N N | 
IN EN | 


R 


f 
IT 
wm 
N il 
IR] 

P RE UM. 
or 
I | 
dar Ann 
Tui 
N r 
ae INS; 


Ab 


etwas breiter 


-P N; 


Ana 


dein Glückerl,dein Glückerl ge - 


und prei-se dein gü-tig’ Ge-schick, 


IT + JAnINAG; 
Hit m If kei, )e 
ni u er 1 . 
Il & il 
sl ! a 1 
NIE er DISS 
gg; 
ALM ji IH || M 

| m Ik 

Ar LM 20. I 

| 
{iR IN wi 
ml) = [|| | = 4 
1 al | N: (eh 
Kan 
un R 
| ns NHLN, Bl 3 
\er)) h = IN j 
INT III. U 
If h 
S ei [IH 

"il: lie | I 
i 'o NEBEN, 
n f IN ® Bil = 
| is. ah a 
KiSHl. 
hdn Inn Ih & 
hi 
[If 


ie 


a ZU Ih 


1 
ft (| o 
N "= INN 
“. Le 


Hr BI I 


M N 
h 
emp «HF 
I 
ax cm N 
RR N Ä 
RITR::!" 
rm | Hl 
z ll [ 
KESllihsh 


noch als sole. 


(wie- = 


weiß,kehrt es 


IN 
IN 


Tmuma Tate Sur aan MienrnSeAASpReIeEAREEET. ann ran mu ar 


re 
HERNE 
Bill, 
El 
af 
Bir: 


ih 

Bun 
IT 

| 

1 u 
Dre EN H 


W.B.V. 1422 


lly Engel-Berger. 


1 


Musik von W 


N015. Das isa Wein! 
ed. 


Frau Baronin Connie v. Alvensleben ergebenst zugeeignet. 


eservös, 


r2 


Text von Beda. 


‚Aufführungsrecht vorbehalten. 
Droits dexecttion r 


32 


1 
NER E Er: 
H 3 © N A = | h 5 & 
I (il | ji IN | 
| ls ti I: 
| I 2.1 
Y N: 
Ri 


— 

m 
eh 
ie —— 
TURN RRRBEEEEER. 2 EEE. ML 
nr a iu 
ww 
m — 
Bann EEE EEE 
u 
| 
nn 
ren. 1 EEE: SEE Ba 

Fair mer". Fasern 
aus Bor-deaux 
aungar net hin; 


___ 9 
— 
ben sind gol 


da hat dem Buch-leit-ner sein’ Frau 
Al - ten, die sch 


hab'n d’Ma-derln ein ei-ge-nes G’schau;__ 
| 
a. % m43232<„ 5 Be 
At tu 
Re er —— ef > 
ii. GB EEE) ; 
Er 
ee 
EI _ me di 
N DEE. FE En 
GR BEE EEE 


aus Frank-reich, !’ glaub 


die 


are 
Pr Te 
RER REN BEER GIER. 
rn TR Tee a 
m WERDEN EA 
a 
nn TRETEN Tu, 
sn TZ 
’ 
’ 


ham sans so still und hier la - chen’s so vielund sie neh-mens mit nix so ge-nau. 
= ® 
£ I EGEHEREEEEE „. GEBEN 
Eu. KEEP ZI ü 
am Br 
5 E e : K ge =. E 2 B . 
EEE EEE DEREN VER 
a 
er a er 
EBEN Te 
RESET 
DENSEBENESEBEBRE, EIS, SER 
EEE EEE GEBE 


Gar-terl mit Wein und die Sonn’ scheint her-ein, und die Trau- 


2 3 
ae | \ in 
EV) 
= I | IE, 2. 
ä {eb} 
P = ul ll I 7 
n ö je) I] Ill nn = as} 
= 0, a BN UIN > 
= 4158 ; h ee 
= IE | Ill FE 
z «il 84 ii el A U: 
B. al ©: r al ger IE 
: hl #5 MM Ilse [AL 153 
a = li > 22 1 il uN aN If 1 R- Ss 
la Meise ıl ® BE 
SM < mr SIE If s® 
In Be il In Il! INES 
a, Ar B j I Spk Beni ai; 
N Rn nm 2 n\2 N IF 


N ER Ds 


W. B.V. 1222 


Copyright for Esthonia, Lithuania, Letthuania, Poland, Russia by J.S. Altschuler, Warsaw, Riga, Moscow. 
‘Nachdruck verboten. Aufführungs -, Arrangements-, Vervielfältigungs -und Ubersetzungsrechte für alle Länder vorbehalten. 


Copyright 1924 by Wiener Boh&me-Verlag, Wien, Berlin, New-York. 


Das is’a 


Me - di-zin! 


und uns-ri- ge Son-ne ist tul - li, par-don,comme il faut! 
va - tern sein Na-serlsteckt’all-weil im Gla-serl,er sagt: Des is mei 


Blut der Ga-ron-ne 


Tr [Ihe se as [Te m Mt 0 
Seile = m | % I 7 I v | 
{4 < 2a ES en NIE u, 4 
Ju) um 3 Be | 3 ll ii S ii ae AS an | Il 
lie Hg 0 EFrllieliee a: HS a AN 
Hl a j n | A RN Bil. N nl Eh Q ar! 2 
as (N - dsl Mn A | mal 
P I]. rn M ı ls 
m tl IM: ülgerrilllieHll]] ll E Ela HM 
ya8 BD i .d = - T ih 
(N I le ls || et MB u 
BR 5 me sen MP IN ee ICH 
' E 2a IM um Aal 
|| | a | 3 | ij [N : Sn 9 
h | ir en zen im k 8 EN 5 BR Il 
I% : Is # is Ei 
As [me Uhr RER HE NE ermi 
2 r “ co a 
rt nm 5 le TE Ha jshhtt “# 
R = m) 
m m Hastl #1): IE 
| dE ilepnllliß IERFIN 
li | 3 Me .alııs m hi u ee | 
a 8 = S RS | | nung “ang 
UIZERIN unuc, ME Tr I. en I 
A N la En \= 
od I: Mel Aa: le Weil 
a a IE I | 
nr Il8 je Ice nl ale ER: 
el le II il 1 ill 
vo 88 Kl; | ugbh | 
I . n ! ||. 
LL. EN n = - 
Inka I | = Il = a K Ss N I 
I) Il = TR = BL IN F un Bil 
il N IN E 5 ON EI] 
“ul Me IEARI IH: [1 
I #1 ma Nz\ RL“ 
Fr 
Ha IR sin: A & \Uln = | 
j Il Em Ir& A ll: 
| \ Sl] ıl R en 
U © L ll 
BE 1 ut 
In ji SAHNE SA 2 AL, I 
hd N 3 TUN \ ON 
| N I I! (N = TI 
BEN a a at. | at A| N 
is MR ai af & Ä ai 
re SEES "029 > 
EREE ee Do 


W.B.V.1222 


Text und Musik von Alexander Krakauer. 


Urwiener- Lied. 


Meinem lieben Freunde Julius Wittels. 


N016. Du guater Himmelvater. 


eserves, 


” 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits d’ex&cution r 


34 


I  =s [II II I ea I ii m 
| ° E | in iM 8 = like ) I N fa ne li 
&® 2 . . 
re | 3” 
vn sl IN Mlsas 
Be on a n 
IN Zs= [m IN 35 IP If 13: - E m ' 
I ae Hi Ma: II lasst Zul, 
H Zn Do "gr e i 
\ls.oh arm Ms: Ni Nr 
TSgR I 233 oa FEEE| x InıeN 
ass N wu äsz 
33 Ill At He Pl u 2. PiAcee: l | 
© Ss ıT Pre 
I Eh u Fe | | 
5 > un un 
ss: RN Asus N u » 582 
Ns: I sul nl ER | 
A ‚© Rn HH 
2.8 hi Kl if Tessa IN NN 
N a88 | | es: U I 
= $ S u IN Sr Il, IT E "® 2 L 
BERGE -# & N u Hin as 7 1 I er Ik: 
Su Son | 388 I CHeuG: L Ä 
EFER MEET Mes: 3: 
® a 3,8 EnS ) | & 
| "H ui Am u QRr 
ae m Asa et: 
ss M een Ms || : 
=: a Fr DL u HI S.8 4 
in 353 — [N Mae. I Nasa 1 IM E 
) 5 nr \ dp] 
oe ul] 23: AD) ss MM {N 
5%3 i NicH: : | 
& l 283 | -. In l T IE M- ii 
5, (e DK Ze BT D Bu aa: Fi j ı | PR 
A| 32 i Ns H (Ella 
8 IM mass I | N 2%3 USt <.= Me 
E I 2 (h | NEE ll 
S Ach ‚Balr I li] 
S SI ISEEE, Kat lit I el | 
| A oe i r- | il 
n C | Bei | A SS 8 
© Se il (If gt j N 
82,8 | We ll 
: l is Mi HN E2E Te laay tn al 
E ı || il = [1 
% SB | ee Il 
&0 | 
: Mes N Ras: IE T 
je BEN 08 © I 
Er ll ee | 
m vo. & ? 
ie Ne 
Me I Ei Si; K un ZH cH na RN 


a  P  E En ER 


= || | N zzulals ML Ill INA Jh zz) 
Sin == Ts Sun Se a \ I AH 
I Ä 1 N Mm | 
ah BELIN fr i Ib Ir ab sun | 
N Q ul S, | S | \ | R li Nr aus PATTTT Ih 
x % S i sm 2. Saul 838% il Jul 
Stu az Has al ei 33 0 ME sell ES IK ER] 
\ DS 
Ss} 3% IS If T 33 II ji sb rs Fi iur. Ill 
UBER Im IE IE E za Al k 
.< an< ' Ii =® Il ll < 88x : ig! || 
[1 1 I. 
< | HÄ< | ill | : : 7 il < | Ei N ul ARE EimAheN Il 
SI EFBIE HN IIER N Sohlssa Sl ls 
en nn seh ld ll 
BEE INETERI||| P se. I ae u“ 
E ME N ee‘ MS: N 
IN N y MEN ala 
III A ME Ins N] ste tl s Ins= N RN 
En. E sl m le ll I 
er 7 un S/[[} = Ih iih “ A “ 5 sa ill ur I. 
T ii Me Il T m Sllas Seil 
IN EN He IE I 
A 33 | il | Il 
Kar || Il ar Ih | i || N 8 Put IT 
Te Ss BIN IM SS i 


Cresc 


CTESC. 
Burn 
EEE SER 
rg 
ee 
[En Se ee] 
REN 
I. 
In | 
u. 
= 
= 
| 
= 
CrESC 
| 
a 
ar 
der, 
- der, 
Pi 
Ce 
ICHEEREEEEEEEEEEE DEE 
CHEN BEE 
ee er 

CTEesSc 
nd 1 
EEE... AAHEEENE . ANEEE BEE 

I 1] 
er En 
ER ET ZI 
EN ne a 

do - 

do - 

III, EEE 
[We TS 
EEE DEREN 
BEE? E HEEEEREEEEEEEREEEEEEE 
in 
— ONE BEREEREEER r 

u PM BEE 
UGS BEE: » 0 A ZUSMEBEE 
FERGEEER [HBEIEL, 121 BERGRGEEEN DEN] 


Il I] | 
zu z N] 
) 
en! it ii 
| Ni li N} 


Ä oe) : RN 
IR 25 IS 118 IN] © f 5 IL Il i go 1 | 
tr] Nash u SER] == N all 
DE _ == | MN N n 
Il | | 1 ben I 1 5 Ri ailll 
aa ||) M 2: | ss || | [a3 NN 
TEE (me. IT Ares ll. EM | u H Ih 
x INeE Mn Ih Bee 
SQ | jj a N oN 
SU 5 A lt ls: | a ig 123 all | 
SS a | & N | | ä I u l 
s Il 2 s Ill > 
= - a 4 N 3 | II E 1 f DE i \WEENEM \ a IBEN . 
IN N m U U Wed ı 
BZ RS HN nn. CE. EN RE MY EN NY un N 


W.B.V. 1222 


36 Kreiert von Franzi Ressel. 


Aufführungsrecht vorbehalten. NO 17. Fr ih 1 { n g in Wie n a 


ä I & 
Droits dexeeution reserves. 


Text von Artur Rebner 
Musik von Robert Stolz, Op.300. 


I_ 4 WERE WEITEREN) EEE (EREEESRZEISG SEES N N 
a An EEE En ur GE zu: 1 uun wm un ER. GER ua 
UV A EHER WERE: BEE, ERICA ESS "EHER: We Bi BBEPEET... EEE 
1. Ge-stern a- bends ging Frau 

2. Ge-stern a- bends war im 
3. Heu-te mor-gen ward Frau 

PeIE „.mf: ri | 

ee ee ee 


15 z 
N 
'D 
Ill, 
ii 
| 
I > 
iu 
MI" |<E 
I 
. 
] 

{ 


1. Gre-te heim, sprach ie an ein Ka - va - lier: Schö-ne Frau, Sie sinds von 
2. Pra-ter grad ei - ne Wal-zer - kon - kur - renz und als un - ser Paar zum 


3. Gre-te wach, weil der Gat - te furcht-bar brüllt; denn als Ti - tel - blatt im 


ei 
ii " 


nf a tempo 
m” NEBEN RK AI, Ri T  K A 1] DEREN 
AH [IS 4 NN NT TR 7 EEE EBENE IE BEE? GE U 


l 2 zamee BEIEREN 
ZLJF ZESEEDE FREE Annie EEE EHEN (FE. SIRRERRNN FERRARI en GE PD BEEEERENEEIGEDERFUBE U, VERERIERD... GREEN 


1. der ich träum, kom-men Sie, ich bit) in den Pra-ter mit! Dennder Mai lädt uns zum 
2. Tanz an -trat, hat es gleich ge-siegt und den Preis ge-kriegt! Bei-de wur-den mit Jas- 
3. Ex-tra-blatt fand er zorn-er- füllt sei-ner Gat-tin Bild!’ Und er wollt’ sich las - sen 


# 

r, REES VERRETEEL TEEN) FR EEE PB mir EHEN SEE EEE 7 RRBEEE VEREETESEEER) ERSTE DB FREE BEER) BER VER 
> — De 3 | | | ne | | m 34 — | TOO En 
lan %% u w Er ER RER TE 
III 77777777 7557,11 GT u — _1/ | | U 00] 


Edition Karl Brüll, Berlin W. 50, Kurfürstendamm 230. 
Copyright 1925 for all Countries by Edition Charles Brull, Paris (VIII®) Rue Tronchet 29. 
Die alleinigen Verlags-u.Vertriebsrechte für Deutschland, Oesterreich u.Successionsstaaten besitzt die Edition Karl Brüll, Berlin -Leipzig-Wien. 
Mit Genehmigung des Originalverlegers: Edition Karl Brüll, Berlin-Leipzig-Wien. 
W. B.V. 1222 


Etwas langsamer. 


PD” 2 ERBEN SE FREE WE IN 
7, 1 BUN NT 0 NN 
N TI IN IN 0) N BA 3 
EAN 7 GER REED? ANSEHEN 09 ART II 7 8 a 


1. Leicht-sinn ein und in al - len Her-zen brennis! Was ich pre - di - ge, mei-ne 
2. min be - kränzt und so - fort pho-to - gra - phiert, dann be - kam das Paar ei-ne 
3. schei - den gleich. nach dm bö - sen Sei - ten - sprung; doch der Rechts-an - walt sag-te 


TOBEEE! BEREIEESPERSHBEREREGEEEN PIERAE! ! 

n \ NEN Be je ee N 1 
N ST EEE 
IR.NSV AHHHHHEE DANN 3 HERE MRGHEEEEE BE BEE ABER ZH) GEEERSEEERENENNEGEEHENE 59 AEERSREREEERSEHERSGEERRENN 29777 gt iii! GER GEBEN " HERE | 


1/ a 
1. Gnä- di - ge, flü-stert je - der Pra-ter-baum Ih-nen zu im Lenz: _____, 
2. Uhr so-gar und zumSchluß hat die Mu - sik fröh-lich in - to - niert: _———} 1-3. Das ist der 


3. kühl als-bald: „Ih-re Gat - tin hat die be - ste Ent-schul-di - gung!“ PN Se faN 
er EEREIEEEEEREEET. 
f} 2 e EEE \ D 
120 0X Anal aha] Wen. SUHERERN „ Kcasin d  EREREERENG WE BEN DrERLEBFR. | „PEREMRESEE IE HUWEFAGEN hate GERGRRREF ._ UBERSENRERERTBERNÄBERENER. re. CAR BERNER ._ RABEN a _| 
a a a ae un em Ta ur un wanna 20000" BER” N" EEE EEGEE m TmmI: nd En En BE BER 
N ee En ee ne Bl in Fe Ten ! 
Mil Bel a Acer 
ST na Fe ie — 
. EI Te Au t 
Langsam. 


BE AN Eee "EL —EERENEBREEEEEN VE: ERS NEEESEESÜCHEENE VEN WERE TENHANESSEHENERINERESSIEEREEN: SEHE: OEREONER „. SERIEN SERAEERETTEBHREHBE 

= m TREE. WERE N TREE ST WEHEN WERE Vaäsäuh „ "aneini HUGEE VENERICHERERNEFSEGERNIERESENHEBEEN: SPORE DT: BSR | AERENSEREEN 1 °TABEFe. ESPRER a "SENGBIERNGER: 
ee TINTE lt 
IRNS 7 AHEEER D AH 6 a FRE, AUGE PEEIEFEEHERRERE 


Früh-ling in Wien, 


\ 
14 
ü 


ZZ —m—— 


ee a Y des 


Ta ea EEE EEE a ERBE: BEER ARER, TRERFRDEN)  ESARDEDNGEE. EB L; a 
re tem a a BEE (on ee — It —— | 5 
En u” BEE PEDEEREEIE WEHEN WESEN VERREREEHEEI VORRSBCEN DÄRFENIE NERAHENDNGE URERTEEREHEEE: isn RB TEEBARFE SERESEUSA: > 2 08 BEA NASSEN =“ GEHEN: ERSEEINERGANGEE :REER REHRAA 
we — —ir "Y ge == 
f\. s N a a I 
£ ma FREE . a N 
1 Ir I u ig! 4 Eu NG IR | 
__ in derKri- u________Wenn mansich sitzt vis-a - vis, der Jo-hann und die Ma-rie,__ 
Tr . r 
99 TE 5 mio i 
I er ee rt Pe Ton es] a I im | 10 er u: 
A > Zum | | | 7 BG I Ti @ | se A — —t 5 | I 3a 3 3 | T | 
1 (an WAHREN EEE N es Oo ee | u > ww Ha mw I I, 07 ER I RE m | im | 
NE 7 AHEHEEN 7’ ARE ERHEBEN 7°" VEREERL SERE VSGERERen DEEER "" —__ ZEEN DE BER © |. SER ur En Bi BEA ER SE 


ee ae EEE. ER: 5" TRERGEE AH HEERES EESEAREEENERHERERAGEEEHENE) 17 AGHHE) VERSRAESEERDEN GENEHHREER „. AREHRERSSGENGHENGEN NERHERTENE..: 7“ BENRBSSRNENEENBGEERGN "| TEBEER 
ME EL HERE... A En Er TRbBEEE, Bei. Sri ANREISE, RESET! EHRIEEE, KERN VORREERESEEEDIEE. TAEEEEÄERRERENEEREN: PER. VER VENEN" GEBEN ARE ARE RO: ER RERERTERERRENE 9 
A Sn EEE (AO HERREN UEBSRESEERG SGN SEEN WERE OBERE" -———-— gung; EREREEEED.VEESRERSEEEEEEESGSSERSEEEEEEEN EREEE Da GRER "= ERBE NR EYE EEE 
En ae "| yE men 


_W.B.V. 1222 


so lndund laun___—___ wenn al -le Knos-pen er - blühn__ 
EEZER: 


7 


38 


/ rit._ R , > n R 
I WM ı RK N. 07T KT IS RK DIRT EHER "EEE VRR „GERN TEE A EEE” VEREEEE 
A El EN Ed TS Te I ET Ta BRBEEE E... 
I a BT Ta Tr a Ta TI Ta! TI 172727777wi) 77777 a A EI TEN GREEN 7 Er I 
KNSe mm Zins Bm Y HE. A HERE... A 5 REBEHR... AETOFEEEE, VEBE| SERFERREREERS "SEES 7 EG RENER VERSSEEEE EEE EEE (AUERRBEEEEE| LESERERE: (EREE P, Vo |) 


— und wenn der Jün-ge-ling der Maid die er-sten Veil-chen steckt ans Kleid! Der Scha-ni 


tragt vors Ca-f_____ den Gar-ten ’raus, 
Fi 
= I 3 — nk 
= 5 Be 2 
4 & nn —— | a Bu | 1 77 5 7 5 
VW: > ie E45 a zn ee me W_ 


Lt lan WARE. ET en eh U EEE  ZE 14 
Nav Pa een Bu a en u — 


rit 
—— 
on = Bon. Di me ua Em m en m Ba RER 
I nr aa: u am rer I 7 + nn 
= 2 | ER EEE EEE 
aus; wenn dann vom knien an den Knien so man-che Ho - se wird grün, __ 


— dann ist der sin-gen-de, klin - gen-de Früh-ing in Win_____ ARE 
> 
6 


W.B.V. 1222 > 


Aufführungsrecht vorbehalten. 39 
Droits d’execution reserve&s. 


N0 18. Dann geh ich hinaus in den Wienerwald... 
Lied. 


Text von Alfred Grünwald und Robert Blum. Musik von Robert Stolz, Op. 360% 


Bewegtes Walzertempo. 


t RE ETEFEN ESTER EERSLETUTE VEREERCEEEEEHFERÄEEN, VEREFEEREETEE EEE ERSEEE EEE EEE: 
AT II I 5 ee I 
[ £. WC ES RESP EEE | ee Eee a a ee 
NKITZH N I U TEE, TIER ERSTER een, (EEE FESTEN? SUCEEEFNWSETEEREFERERREEE \SREESCÄEDSETERERFENEN EEE 

12 
= (2 (2 
> (2 
ID” AUT) JUEHEEE > ZEHESEHREEEEE GEHE | HEHE VOEREREREEEEN 6 TE TE HT a I 
vB ARE) Bu EE | DRAN Ber; ER Bi Enge Sr DEE DEOE BESTER =" Day DEN SURFEN "=> BEER Ds VABRESEERNERENN BO BE ii 1 1 ı 
en I u Wi Be} a ee 0) EEEREIREE. E BTBRENDTINTE. REN WET ei ZEHN ERDEREENEHEN TORE: ERBE, ER ERSTE BEE. I 
N > RE | TREE [EEE RE ERREGER ">= iR, VEREERBSGEERE (GERN TEE 1 
, ae — 
Te ee ee 
2 
F Li £ 2 
SL Pi 2 aß 

T®- 1771 TI N 1 TO F EEE EEE REES EEE) RER OR ENTER EEE EEE ER 1 

177 nme EEE! FERIEN ÜREREREHFSUEHLAUEN a, WEHREN BEESGEEFENSEÄHEUNEENE. VE Hei EERDEEESRENGHEEFEN EBEN. IF: REIFEN SOME BEA: GRsARDEEPNSSNRENE] DT BI 1 1 , 6 7 

1 ET nun) EEE EEETEEEN, 1557°°" (EUER URSSEHREEFEREHEFEN FEN: EEE GERN (ET Bm I TR Te a 

1 a I 


Q — 
£ er 2 ec Tg cc He a 
A 51 fi FE En rn Garn u PER FE EEE Be NR FR ee ze In nF 
er 70 | ee 5 TG | DR 2°: U EEE DEF DEAEREHEENN EEE EEE ÜRREEETEEEEEREE Vi VEREEREEREEN ZUR > EERBEFSIERERTE 1 BIRRRBEREE 5 EHEN 1 er WW 
N3 9 ANEMREHEERE BEER IB. = BT TE a eh 
geh’ durch die Stra-ßen, o mein, das kann doch mein Wien nim-mer sein, die 
komm ich in mei - ne Tra-fik, __——- ver-lan- ge Tra-bu -ko, fünf Stück  — das 
draußt wo die Vor-stadt be - ginnt wo mun - ter der Al- ser-bach rinnt, _—. wo 
8 , ’ 


Brenn = R 
R DREIER) BEER EIER RE NEE rer GB En En BE NP ER RE | 
2 ER u BEN / SEEN" BEER CE (U) SEHEN oe EEE! BEER Ser SE HEERES" EEE GE EEE E25" ZEBFE (E55 EIEREISERREN var EN 
E („W200 ) NEE BEE A a ee ee 
; GEE En Ba ESEL] ERS EEE RE?" DE 


I, 3 

ie | 1, 
EEE EB 
I | 
EEE 


ge ee 
Men-schen voll Haß und voll Zorn, __—_ habn al’ ih-re Lie-be ver- lor'n! Habn 
Fräu-lein sagt äu - Bßerst pi - kiert, ja, sind sie bei mir ray-o - niert?___ Ich 
Hü - gel-land freund-lich und grün, _ —. um-rahmt das be-zau-bern-de Wien Da 
Sure 
SE zum" sus 


e) 
12 


Copyright 1920 by Wiener Boheme-Verlag Wien, Leipzig, Berlin. 
Eigentum des Verlages für alle Länder. Mit Vorbehalt aller Arrangements. In allen Ländern geschützt. i 
Sämtliche Rechte für alle Arten von mechanischen Sprechapparaten, besitzt die Anstalt für mechanisch-musikalische Rechte (AMMRE) in Berlin.. 


W.B.V. 1222 


all’n ihrn Hu-mor aus dem Her - zen ent-fernt, habn la - chenund sin - gen und 
geb ihr die Kar - ten, sie schneid’ sich was ab, sie gibt mir fünf Stück, ich bin 
konn - te man frü - her oft stun - den-lang gehn auf sam - te-nem Moos, wie ein 


ii 
\ MW 


sFroh - sein ver-lernt, mit uns ist’s vor- bei und wir sind schon am Hund, so 
froh daß ichs hab‘ die Pfo - sten die ko - sten a hal - be Mil-lion und 
Tep - pich so schön und o - ben aus Blät - tern ein Pracht- bal -da - chin, das 


sn 


ing 


hört mans, doch mir wirds zu bunt:____ Dann geh ich hin-aus in den Wie - ner- 
kaum rauch ich ei - ne da - von: ____ Da spür ich her-aus gleich den Wie - ner - 
wa - ren die Wäl-der von Wien: ___ Doch geht man heut’ naus in den Wie - ner - 


L) 


\ 
| 
Bu 


An 
IN 


wald, wo al - les ver-braust und ver-klingt und ver-hallt, wo grün wie Sma-ragd sich das 
wald, wo al - les ver-braust und ver-klingt und ver-hallt, wo grün wie Sma-ragd sich das 
wald, da sieht man kein Blat -terl kein grü - nes mehr bald, wo frü - her der Bäu - me hoch 


Ä 


GB” a 1? ARE WERGSENEREENENE FOINBRER IE: ©. GRSERÄGEIGEE "= SRGERGBGAEEN BEE DERSELBEN EARRREGER AR 3 702°" EEBENEREISCEEETEENET: BEER SE REISE ZIERRERNNEERESSS"  VEGRHE AEREEERARGENEEEN >= = Bi; BEE VEERERTNFNE, cat 
Ra | 1] Et I a U MT 1 7 EEE VEREREREE < I TE ge ol ee le Tr _] 
2 uw HMM BE 5 ZU BEER RE Sa 2 0 RENNEN BR U U REN BE ET „Sie : 5°” NEBEN: NEE 7 DEREN EEE 
7 72 
= EG —— m 

. —— [4 (2 

Ey PS, el 
I He I) | | 1 VE EEE TEN TE RETESDEEIZERE ER WE) SERERANENTORFERIN GERT GHEEE vaEr RER 1023” EEE EN NIGE, DIEBE: [GEBRGEE) GES EEE. 
u] 
ERBEN 7:50, D JERENER.... GRERNN EBEBAERE: SERIE EHERBGE EEE. FERNE TEEN VE BE ETEREEEERE (ERBE - ke See I | u EEE EEE EBFETER! 


W.B.V. 1222 


41 


I | 
er} 
ber so 
ber so 
nern war 


u 

ee TE 
Zau - 

au - 


Zi - gar-rIn hab’ 
die Zei-ten dann 


Z 
ja, den Wie 
isthalt noch al- les, er 


in den 
bes-ser 


en 
ii 
neigt. Du 
neigt. Du 
kahl. Du 


noch langsamer 


EIRTEEETE DELETE 
EIENEREIEEEEEEEEEE" GEHEN EEE 
Po, en ie | 
EEE ER 
Zeit dei- 
Zeit dei-nen 
an 
£ 
SA 
en 
BREITBSEHER 
72 
m 
> en] 


Aa 

A 
\ nu IE 1a) 
ij en TTN N SER er 
2.2 II N N 2. Na 
| _ uau Has 

De) 

| > \a 
N ##® 


BE a a a Zeil 
BE ——— | 
ea Fr RR 
nen BZ 
raubt kei-ne 
raubt kei-ne 
sieht es dir 
> 
DT 
MEN „A EEE 
en Br 
er BEE 
were 
I 
a 
Br FERNE 
BR 


= E- 
O0 ee 
1 333 Ing 
: rs 1 
>> gg 'rS 
| ein = z\ h = S = DEN 
EIER Ill al SEP E 
er ws ne . Ü & 
De aus wal 1 0 I1=® u 
il u 5 SA a & 
ber ber Me 
nen 23 P= S o 
atae BD Dro oO DO © ' 
= MIR IEAr Ser 
II BB B | AuEr- . 
:O 
5854 u Bu = En 
I ®® less Hille 
Il] Ann Il o- u 
Er I as 
SEES Bi 2»o.o A PER 
If SE ITF=E I: SEE [IR 38 
N 25 lm z=: IS 
II SER 355 IN a8 5 =3% 
ii) a nn &0 BO & IN IIAE% 338 
88 Super 1 oa wi 
PPo 393 30-4 
= NN ei j u ® 
es: N er IE: 
' rg + :, | Me un 
Ns 33 S (Per B= N ? EEE: ( er VERE 
Il aan Tr N I IT Fe 
Hr ‚ Mn 
Se |: ae Ang ap 
NG Rn Dee _ EN NY NG 


W.B.V,1222 


‚ sterbende Märchenstadt. 
Wienerlied. 


1EN 


19. W 


0 


N 


eserves. 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits dexseution r 


42 


“© soazje | ä ü T En | 
xH n AM | AH Ad Ad Sr 
5 | Il: xl || air ||| Ei 
oO NENN { BE : \ Q SS IN \gBi\ f Be: 
= rn EN, les „ul in (seem (| e3 
SS) . es a IT 35 A TR NSS en INICE 
© X) ||| Inn TIIT R 8075 = 
5 0 IMlss Wal das us all mn SEI (el DEN 54 
Ss tm _ Te \ gr üllkası = ® Bl "Nil =2 m N 38 
Te ER uni PR N N il en 
= oe | [N Beh DE Il. En MN Iil, nun 3.5 NEERRS)ANEN | >=.3 
= DA - 8 = R R = nu 85 
Ei ee Me | all a 15 MIR a 
El ae =: ll el U 8: 
2, Me Pr I EIERN I LEE. 
\ en! R fe) . [Re | ’ 
li |: Ze, m, Unze „UT nn, Misa m 5 
Bas e% ne eo ejel ı | 
= = Se num EE ERus | Bags B | 3 = [IF =i || E = 
= a ME ale! a mean | I 
Gl m j| ER le ae N 4 se 
_ Ss N SS 5 Fü il SER ' SE: 
II 1118 92 fl. au n. S | ‚IR RR wen | . il = 0 
He lH el Ems Id ze 
u Ar es aan Sg ATC 111\ Il: = iR Il as 
BR ” IE ll A a gs A == 
. In nv R a o©® | BY) R- ; Ih 3 
Run 119 II er in a u >) I 5 Ei Te. MI 
1 (| NE rs HM 22 ol Hm El. ji 3& | N 
o . + . . ı “ 
au || NE s/aual] SEITE SIN m33 Is Isa m el, 
1 TARI| S=laılı] N: HS es a 
ae nes el I IM IM: 
dem! [ y 
“|| | 3: | \ =5 l AN „3 ll I nl er SS 
Nigel s\a| Il Na I \ = I NIS IBEL | FE 
a B. . aM. Dura, _ un I} 
ni ee m sa Ion Nts2 E 
re = N “og 
nl Masse ss Me: $ ik r 
Def = en Be SERIE 52 SE 
rl ‚ul ll mEls oa [N IE 
si |||} 1 $ | FI WR 30# | n Se 
iii za (al | se | Er $2 
nl] gs el se | | Fell . | NT 88 3” 
2 ll] "1 len‘ H a I 3 sad IR | = $ 
ur il I | er IE 5 
El nl ss 0 MER limmlji Ka Ie58 : 
3 4] n Ill ii Kerl || Es | In ® 3% ul Re S2 
. © j N 5] ro 2 5 x 
ss Yan). 2% ill) eh! 38 1 IIzz | uE Ss 
si ee mas em Ins: x 
a | es > N se ul Hin ss), U: IT2: 2 
:ı ea m me “st 0 Isa Im Int>® S° 
en An A A sl el UNS I IR LE S- 
a a N Bit | de | te x» 
> in Se = SCHB R SCH. SCHE ES 38 


Be ee En En 


behalten. 


, Warsaw, Riga, Moscow. 


und Übersetzungsrechte für alle Länder vor 


W. B.V. 1222 


‚Russia by J.S. Altschuler 


- Arrangements-,‚Vervielfältigungs- 


Lithuania, Letthuania, Poland 


Copyright for Esthonia, 
Nachdruck verboten. Auffuhrungs 


43 


„8 IR n,. I IM m m Ra 
33 : ucw ih u li u u 
e= = 3 N E \IGEN \JIEEN | E M R.. wis Yu N N IIR An y 
= In, TS 7 | [|IALa nz Zzuyuzulln vr} Eucn 
S = m ? SW = Ffm Ilhflene| FM | Pen Ur TE 
Eee: = a Sm ie = Flle I | IL, k 
35 > 5 ’ | I) Z | EL) 1) m i N N NSS, IN \J 
S ee HR ns rs I I, SUIRS a Hat IN He LE 
re SINE belle ATS Irene mg | INS 6 TS: 3 
—, = = > 
Am ESTalN IN “- vo | Ale N 
un > 80 aler [| |e Dee : | il : 
2: eittasenme m? At nn | IN; 1 III "A IN. 
= 111 ı 7 BRBE il " | 
FE (ll = te II): I8llM 
= je! ; NS zw n R 
55 E = = 
Sa IE Sl Ing un 
6 S ii = N aaa - R ; ill e T 8 
-ı IN | o. 8 BEER o I" N In N G 3C 
23 Iherlllı Ze (t | yek 
32 ll. \ = \g2% it 
r 7 n gi nr g x = et 
SR 38 Zw: .\SIom 3 metal 
Tr 2: U St = 88 If ih 
3: ZE TER IT] ’ ih 
Fi ler Ne || ' Bill: | 
N Se I £ N ® 
ER: REIN Böll IE zul: gn 
&0 z S = Rn x \ı AN h I 
Ih w > [Mes E 
25 222 I (8 HIT pi R 
2% le A Il = 
26 IMs; (18 hi Ih 1 ji: 
oO 
= 5 Ri Ye IE 
273 j El PM IM 9 
gr :O n &o \ y h \ N 
g% im e = PN kön a Ps 
= = Zt fe, I® 
55 Ele] 2 IN Dein 
2 SEP : 
SEE auhiln j IE 
S sn e HS 
[ne ® nl sm 88 I1: 
- EEE 2 ee | I 
ce Be: ji \ 
+. r f 
= En | ‘ 
N = „ci 2 © [1 ız | : JBFEFR: N fe 
Ä AO = I; = es ? Bin I PU h RK: j N \ Eh 
E v1 ur Ale Alm a ar I | 
iM Ki ST Si a KT srl KIT IKT S | 
I_ eh EN N N N Ih eÄ eN UIeN Mk« 
Kr U Ei Se, le Se ae A 
2 22 N 12 a2 “N I we MN 22 
m _ EN En N 


W. B.V. 1222 


*) Leierkasten. 


NV 20. Mir hat heut’ Nacht von Wien geträumt. 


44 


Lied. 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


eserves 


v 


Droits d’exeeution r 


s I 
© || 
& f 
u ’ 
‚so i 
5 | 
[a 

= [U 
>> 
ll 
= ri] 
ll 
= im 
Full 
I ya 
= 1 


RS-Ier - 

[2] . 

: 

el 

© 

gs an 
Nr || 

5 ij n 

> 2 

R: 

a) 

2 


ist 
war 


il 
17 


al-teWien,das ech-te, 


3. Rp warich in der Frem-de, 
B— 
un 


Das 


Mr 
a 
: 


i \ 


iu: h 
ar Ei 
Im a mw 
IK Ei 
Sn ZCH en 
Ds 


regt. 


re 
a 
[« 3) 
& 
[I 
ur = En 
PR}! 
IR! E5 
Tz: 
= 
m 35 
il 87 
f en 
1728 
Sta, 
I 
f 808 
Bud, „ER 


\_ KR 
I 1 
La-chen 


en 
Fre 
gsun-de, lie-be 
doch nachts in mei-nen Träu-men 


N 1] 

SEE 
ZUR 
Ber 
das 


a 
[0164 
__Ii% 
Eee 
I 
) 
I 


5 
= 
pl 
N 
4 
as} 
ii 25 
N 
58 
IT ®: 
ne 
sl 38 
op 
Il B 
m. 
| 
SB 15 
2 


| ı 
IM 


1: 
I 


I 
ul N 
Inge. 
N an 
A 
at dan 
all IM 
= 
| 
"| In 


N m 


Bett- le- rin, a 
hab nur ein Ver- 


A 
ich 


frem-dem Glanz und Glück, 


5 
u 
[eB} 
2) 
Er: 
N 
rS 
= 
=) 
rS 
De 
® 
zZ 
- 
= 
= 
N 
ee 
= 
ie1s) 


da 
vor 


tref-fen, 
ban-gen 


wo 


wenn sich zwei 
Herz be-ginnt zu 


Haupt-sach ist das 


Lum-pen; 
has - sen 


al - le 


- dem uns 


Die 
Seit 


lich - keit! 
zu - rück! 


Ge - müt 


die 
ich möcht’nach Wien 


ist 


Copyright 1920 by Wiener Boheme-Verlag Wien, Leipzig, Berlin. 


musikalische Rechte (AMMRE) in Berlin. 


geschützt. 
echanisch- 


Eigentum des Verlages für alle Länder. Mit Vorbehalt aller Arrangements. In allen Ländern 


Sämtliche Rechte für alle Arten von musikalischen Sprechapparaten besitzt die Anstalt für m 


W.B.V. 1222 


AT 1 mm mm 
za N‘ Ill u Be) 
en 1; (U? (all FAIR N 
AN ll Ro hi aan Al MM 
_ 


ver - a 


= i in Ih 
SER! N [N H I Mm i r DH s_T 
5 INES S 
| N Il IIihp : A Sl IS IM, 
Se a, ; | u = Rn = 8 
23 NEIN 1 n ll | Sale \aälliealal 
e& MN N i NEE ERNN ill ul BERHENEMGERTE 
N Tl ae Sn le all ME Al 
v er Pe 
= ll a Po mr ls lage [N nuaaalllı &0 Al 
[oma | 
3 li | ls “llasl | | \ | al Il 8 AIR 2 ll 
x N In 
I : | 2 \ Eih S la fi | I al a li, 
5 5 | Al 8 ill | III & IT 1 NIRCHRNIL K IN = Ni 1 
SE | un 1 |, EL a EZ ZEN 
Sa “MT m: N I j [ j nl Is „I IA IE Ai 
| a ns lm | MM A 
. | [N z 1 1 7 1 Re ılli ’ Ss 
ER 2. 8 \ull il (2 gl In 1 NIE | 
BER! | NE tt I ji = tn 8 
5 Il Hs set N 
S 
ll 5 al a ji 3 « a: "I 
in TS IN A A: 
ul IN |||\a 1: «le h in 
ll ash I ö ns 2 ji l \ | il 
N N, Hl r zi 
a nn EC m ne ns Sal HI 
& x 
= u MS | HR le a Me Set 
nl li H Il H a I 5 anal mia 
Pr Ss r f 
Eu Alt A a KU MR INT ij 
} gs SW & 
Zul IN ns im: el) Ho de mn la la U 
S2 q \ 3 \ayy ll iii all 
ae en II Ins ns He IP i = eh 
z, g ||\] 17 . > 1% gualll mal 
a S lg j Zoll u 
se = = ! | = ni 
- Ki); ih Mi il I Ha el IN II % \ \ u 
Sn, N ll To LT el um 
=: & |||) (sl ERB BunE AR 
= bo ax = ee (tt Ih ca Ih H ® IN I iii 5 | | 
ab} DO | u { _ 
5 \ Sn] 05 % "il IA UT hie 
29 5 N a Il | £ Hi B l 1 
| e IF EINER ’ ae N | EN Ill IR 
S5 u IE äh | 
u. \ [DI al Ih 
Az R in Hi 0) Ei 1 H = sul ut l s | u u 
| m ij Se zul | T \ ing ip = pe ige = 
SCH un re®_ EN N e N u _ een IE 


zZ v Brass N ren nn Er 


W. B.V, 1222 


46 


iener sein. 


NV921.Der Herrgott muß ein W 


Auffuhrungsrecht vorbehalten. 


Wienerlied. 


4 4 
eserves. 


tionr 


F4 
Xecu 


Droits d’e 


Musik von Willy Engel-Berger, Op.76. 


Textvon Richard Rillo. 


chen Spas-- 


ten wo die Spe-zisich ver- 


1. Im-mernochdienäm-h- 


=  2.Dor- 


im I. | 

Sal | 
IT 

I 1 
IM] 

a 8 } il 
im 
ln BR 
au 

BERN 4 


e Ei 
13 en 


|: 
| 


Ih 


wennder Ma-ler Lenz die Wie-sen streicht, 


S 


küßt mansich mit Miz-zerlnund mit 
lau-ter Wie-nerReis-ser spiel’n die 


ist dasTrüb-salbla-sen ab - ge-schafft, 


set-teln, 
sam-meln, 


I 


f 


I 
| | 


bis manschließ-lich kei-neTramway mehr er-reicht. 


Schrammeln, heimlich kriegst vielleicht a GoJasch mit an Saft, 


SchautsdasE-lend er a e-wig 
und a harbesLiach-ten-ta-ler 


Net-teln, 


Ill, 
+ || 
1 Ir 


Je : | 


u | 


err- gott laßtunsnicht ver- 


und duglaubst,drehstdu im Tanz das 


un-ser lie-ber 


auch ein Wein ist Gottsei-danknoch da, 


brenntschondraufdaßes ge-bus-selt wird, 


dau-ern, 


Goscherl, 


W.B.V. 1222 


Mit Genehmigung des Originalverlegers: M.Bard, Leipzig-Wien. 


Copyright 1919 by M.Bard, Leipzig -Wien. 


und da 
mußtdu 


it ge-nom-men, 


Rauschals Hauben 


gsthabich mir Ze 
um denKopfan 


Jün 


sau-ern, meinst mit uns halt dochnoch gut,dasgspürt man]ja, 
Froscherl, das ein sü-ßer En- gel-chordir mu - si-ziert, 


3 5 Mm SM 
“ ill 
N 
Jh |} N UT Sl" 
| N 


I f In m 
= 

i il ” "|| | 

ii. Is [hr i 1 | 


BEL] 


AED?" BEREEEEEHESEN UEREEEREEN NEBEN 
I 3 | 
a MO | 
__ MO EEE | 
EEE ITENTEEBEENE, 
ee er ee er 
EEE EEENE 
je 3 TS SE ee 
fe 3 5 4 
I — 1 EP EEE 
da 
u TenE rer 
we 17 we 
EEE EEE _ BREI" GERRHEEEREN 
ur Ir SE" 
DE „ARE 7" VEEHEEEE BEHEEREE 
1 m | 
1 pe N ni] 
N 5 | 
REBEL EEE, 
a 
- steig-quar-tier. 
EEE BESRDSEEER 
7 EEE EEE, 
ul 
L 
BET 
DL BEE 
EEE TREE (VERREER 
RE EEE SEE: 


pe et] 
Er 
sein Ab 
ir Da, 
_ En RER 
=, u _ IM 
=__ 1,4 
—1- 
ee 
N I 4 


EEE) BE ren IE 
ur FE 
a 
DEI EEE 
PB — 
Herrgottmußein Wie-nersein, da-bei giebtsnichtszum Lachen, 
ver mai m 
— er 
ielchehhe 
Bemaren a ameE 
a nr 
EEE" VE" NEE „AN 
Du am ame mar" wa: 
Ki 
—— a —— 
Sr 
Er #e— 
GE 
o-der Neuwaldegg da hat er, 
= mn 
I 
RE BEE E 
Ki ——H 
GE BE EEE: : 
Pe nn ne 
EEE 


BER: DEE TEEN 
BA | 
——$ 
er much 
A —————H 
NE N 
Hr — 
hat er-fun-den Liab undWein, das sind dochWea-ner Sa-chen und oftstiehltersich heim -lich weg vom 
SEE BEFREEE E 
ee a ee 
nn ve ma 
HEHE „AH ZEN 
Ba me ra 
ER u 
m u: zum 
He 5 
Bea me zum 
rn 
e—f—-9 
mo 
ech-ter Ka - va - lier, 
u nm. 
nr mm 
nee 
ee a mn 


(I IN | hi 
- Ih | 
Nr 1, (ii Ibnb x Ill 
N ) ! ‚ 
IN Ik Is I ij 
Bin Il h Il I Dr mai he - N TI 
| il 5 Te See IE me Ih 
ha dah u ı IN IT III au hal! 
SH lH Ao AU | a | Il» AL AI 
I ae en 5 Ih a 
‚ha a S | J j 
I: 1 == 1 re N) ii 1 = 0 
Khdan | 88 F Fee 2 LR ul > 4 ' 
im Te [man 5 | | I ro He Te IE Mil IN 
Fieber \\ \ " 4 x At 2 
Ih A BIN rel h2- I ii R ji] I] 
ll Klles üug ji ' WE Me 
LK ie IN 1 : El; 
Ina ll UNE Its fer mm Na I 
3“ c f Ar .. 
a Alles MM IT Ma I BER 
(il lin Ile Ja R ' 
ne U Er Ih N) > iM [m 
. z 80 ' 
a ll: N NE: 
En: A Kr <+ NE  SDBBS nn nn > EN HE er A 


W.B.V: 1222. 


“ 


1 
Musik von Willy Engel- Berger, O0p.201. 


(Schön war die Zeit...) 
Wienerlied. 


NV 22, „Auf der Mölkerbaste 


eserves. 
Text von Benno Vigny. 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits d’exeeution r 


48 


Lebhaft und markiert. 


Ms». M Is; 7 T 
io IE 11:3 Im N Mes N, 
N ii 5 Il S (I SS (| I .E-: 
ee rss (8e_] ul 
HbzE mac Mile Kil FE ii 
N En EEE [NSS 7 
88 [, 5 li as \ Ki BEug-- Ko Ni 
| N ed ea 
un © = R KR 
NE: | 2 m, m || 
Il IL, IL rss IM a5 . 
op. | a = Mm 2 r 
I=3 [ISIN Ir |j) za Ta 4 
II, = TIER. TR = )e2 15 O I Ih 
i 3 j il j 
\ Mas U, Il Bi I \ 33 r 
1 INS LI 33 (le Ir | a [| 
N N 82 ATTTISH NEN Sy u rk || N 2 © I 0 
IIN 88 er N jeugoje IH SR Anna 
a N II R2 T 
la ıh N Me | 
a ll Te 
88 1 ill N 4 
ST | I 53 (HH HH 8° H En 
\\ © © N) N N N N g3 © = 
mas ne Im Ara Le I Mes N Il 
N lee] ie sa | dl 
' mas es 8 Er 
Q 5 nd \ 
h: 33 N 163 [8 Mm&® Anh 
N! IE Ns: ATI 
In 83 ee SER -e ss (Mt 
zur ea BE 
® © ur an ) ı&8 ı EN 
Ms: m || FE = \f“ 
E m I] ei ll 
| = aa Hl fm 
re I ls a I 
IE a 
| Ik: Er 1 er 
N I :: BL I 32 If >ö If Il 
N Ilı 3 I Il 2,5 yana ae N IN 
-W- NR EB- || 34 | 
3:3 A 8:2 I 2 i 
I. ir fr — 183 nn N 
tmze meins ls: hi Tas IM] 
nn I Fr I  ejmte: R 
I a u Eu 8, 
m | S= | Sm SR: EINE FE NE 
i an > 
=: MU UM al 
Le ee l ji 1 11 | 
un un \ my Me Re» 15 | FB 2 Ei 


1222 


W.BV. 


Nachdruck verboten. Aufführungs -, Arrangements-,Vervielfältigungs- und Übersetzungsrechte für alle Länder vorbehalten. 


Copyright 1922 by Wiener Boh&me-Verlag. 


IM | ie ni] 


4 SH hl un m m 
ii ie: H- An I 
| Il All Im ||t | sl HR dns Mt 
N 
%, i | 


== 
ih- ren Scherz... 
AU: PER ER, 
ar um 
ELLE EERERN BER 
nn 
‚_ 1 I 
 —— 
a ar 
ur” 
Pre RN a] 
a 
hin! 


Hi | 
{1 RR LINE Kl % il n 
3/1) \t = |\na-[w EI) | N: 1 Il ii ll; 
8 \y © u | | N Al 
Se \ N oT [3 Ne WB al Eh: IN N | || I 
LESERN RL ' ls ll TH s mn ik 
| er [IT ll Ä | en IP [N h: ; 
el. IT | | N ls ll IN IE I 
| &0 &0 u = | j = (1) 
[N 7 hi: il ii ‚&0 N II ° nl | ® S NL 
IR ERIBIN.. L IN &  IIERp« ||T I Il E IiiElhail rs | [Bell 
-EZIe: u " I II = I ii le IH I 
Er x i I 
gi allIygglıi | a le UN all 
ES | + 18 An ill E z 
all A se I m 8 m 
\&= Lie] IT ls Te &- IP | | u! Ir 
SS | eIR | 8 ls ih TmE IT 5 I Ts 
wu Sue ||| es A Hi ä ms M R | 
NEE a) ll ö eo An \ 
um a \N 
ls: nl IP gi! | ul hl el \llIs |M 
83 te alu INHs Bel a wid BR s r lE Ab Ak 
Se Be z 5 N 
= [1 
a le a ALS ua em I Ze 
Hl u 8 ’n il &0 | Kr j m Ih Br j . L n NN un IN i 
ee ale | le + il N E u An ka: 
al IS N. | ML N: IR 
ls Ale Men Mi: IM er 
As lt oe N ls) [IT s U ul 
se en | al NIEREN [| 3 A IM] 
Io» I il | E le | ll) IM ag 
WERHIN Melle MEI SU. Et Il 
IS Ss ; = w= Im = ‚EN L 
Kixl SD k | | „g Il [A . 5 _. Ru 
je = I I 4 5 I A „ | I rn Ar u in . ie 
l ae = [JR ts a lall la 
CE i N ser: I 3 IR us HE: 
Sl sg its S | ar: ul: 
Im} h 28 KL ® = u ch a 
Eh fs U tt [ls Ullh U: UML Im FAME 
EIER i zul Ih IE N II BU EI AT Sl 
+ + IPA - ee ee 
n © B R, ur = - = = 
Al a | IA; 153 Anz Ar Ri NE Fr Er NE; + + iz; 
IN h I er a Bl Sa U ij ee I A I Se KR 
un nn SH m em OO EEE REN 


W.B.V. 1222 


Dreiviertel-Takt. 
Musik von C.F. Rohrbeck, Op. 23. 


1M. 


23. Fesch 


0 


N 


[4 [4 
eserves, 


Aufführungsrecht vorbehalten. 


Text von E. Merkt. 


Droits dexe&ceution r 


50 


N | ı 
STINE es I: FEN) 
ı le: age ee 
SN 8 | n 4 
Nur. i 8 1 I ER ® 
ERS zul MELS Me ii ‚© IN 
\EBEKO A gen Nass IM ıl as Zt Ih ah 1 
Mess s ıı Ei 
HizscHll j Massa hiass m 
tes: dt lee Mess hir) Ms I 
388 | =: | 135 ‚3:0 | 0% | 
Io g®” [ec | al wen > a Bar il Il HH e AN bi 
Isss al al ff, A A I 285 la IM 
ass sr MEEa ij I Sn. j 
"u ’ 
1zS2 U dur Miss a Else 
es: 1 IM lo, Eich” II Qm=#ol 
mer lee Ilm Ey, Er SL) "FT u m 1 
“ (1 \ i 
Massa tn Al ne NEE Egli, mr 
ro M a 1 ö 
322 | I Me: lssaula er T 
FEru IKK lie BEE ii 
: ER R Tann ‘ , IN 
Me I Mess ash] Me nn 
Hr, IR lg ss dl 
oO S 
Sg IHESESR . Ei “| 
a Hs I Bo8 70 x 
1 S r 
HER Ze35 ee ZEN il 
NR 9 | = F,; S s®= TI Ener 
I HE NEEE 23 ml 
les: DE Ih Hr Noa® “ 
Ms=5 ss; \ls®s | ll 
= FB eu ns "D: oO TR 
4 8 ,.G;oJ © en jo De 
2 oz u a N) = Pe = ae N . 
ht i IRRE Ei En 
Ten a | =B= 
NIERE 124 nn zu 
Sr Sso= Tas S> 
. \ ı NZ I 358: e z 
32 
185 = SEM va - 
oO u en RR 
In 4 %9 uk So m 
ls 2.5 lese a Ra 
mg as = 8 = 
NIEER Ä is? u 
lei NIEEE) er = 
nn ıllES 58 $ 
171 nen 11 > we 
| IR les: 2% 
» N IE: ie 
SQ | IR I Prkrs 
y IL a 5 as 
Al F 


hi | 
®_ GN 


Ben 
mess ii 


I 

Rn | 
5 
PAR | 
im I 
Her 
di 
GE 1 
HH 
7’ U 
“a 


1222 


W.B.V. 


Mit Genehmigung des Originalverlegers: Adolf Robitschek, Wien-Leipzig. 


te 


im Drei-vier - tel - 
der Drei-vier - tel- 
mich die Käl - 


e kracht. 


ein Wal - zer sein! 
Rip - P 
o 


de 


——— 

| _ gi 
kanndoch nur 
daß ihm 


je 


und singt frie - rend 


Mackt, 
Bein 


‘2: 
Bes es) 
VEN /, 
lein 


vr... 
m 15 
a! 
Fe 


il 


mit Chic, 
ni - gund, 


tem aus, 


= - zu-schwe 


die-sem Mon 
zu be - le 


As 


wal-zen und 
eht der 


8 
her-ab, Ku - 


So 


ben-drein: 
ver- zagt. 


so ein Wal - zer packt! 


den Ba-ron 
der Drei-vier - tel -Takt, 


die 


Sechs-schritt-wal - zer 


I Ka 
pP |, | 
a m 
Sechs-schritt-wal - zer 
die Cour bei Sechs-schrittwal - zer- 


u: 
3.0 = 
09% 
RHO: 
lese: 
Dil 
Ne 
u 5 

BRal = 
|s8e; 
Ege 
a 9-=: 


BER a 
| Mrd: 
Oungı 
NUTES SB: 
ie Pa: 
es:%: 
IN 
3 | : 
CE-w 

| 9.8: 
Ian”: 
N 3 
lEEF 
NSS: 
ee 
Ben} . 
1 


1] RB 
M u 
| [m 
ee [iin 


ar ; 
un ne EN 


W.B.V. 1222 


cc 


Musik von Ernst Arnold, 0p.37. 


NO 24. „Da draußen in der Wachau 
Wachauer-Lied. 


Ed 


ion reserves. 


Aufführungsrecht vorbehalten. 

Droits dexecut 

Text von Erwin Weill. 
Moderato. 


52 


| ll InzEi a an. ! Me U | T 
| N . N o- Il a äh en ea 
| j AR ‚on = = = " = 
Ei. I | IFA 
Ih E m ll) Ay Ss II 5 ZT am Mm 
- a >,8 N 11=8 FL «Rh. 0 = 
log Hu Ss i | er as 
= ! PER PIE AINERN. 
‚sg | I I n |} = 1 un | ib Il 
| S NN Il | 1r©3 N | Sala Fi il 
master Aula: las N 
Ar | Er s8a DON | 
IBAN: 
Ind 


Erg 
an aaa ai 
[nn 
— En 
Be zn 
taut und 
Blick. Er 
BE —a— 
FF — Z 
na LP 
= 
A 
so 
ol-de - ner 
| 
il EP 
Ka 25204 
Be 
- Tr zum 
| 
el 
—BW —g 
l- len ei 
ihm nicht 


Blu- men be 


Ro 2] 
4 
— 
| ar Sl 
ZEN 
— 
Ant-litz, ein 


BE 
ee 
I ] 
AM 

De 2] 

E25] 

EEE 

EEE 

se 

Re-ben so 


| 
ar 
und so weiß und wo sind die Näch-te 
SEE 
EEE EEE 
Eu 0 N See 


RE) 
REES 
I og 
rot 
kameinst ge - zo-gen ein Burschganz al-lein und wan-der-te 
[era] 
» GR 
» ‚ EEE" 
——t 
Fo 
je] 
er] 
pe 3} 
jo 
4 
zu und ein 
ER 
er 
GET. 
ee] 
ur 
| 
BP: 
nu NER 
een 
——— 


ro - si - ges 


Pe | 
mg | 
I — 
En 5 BE 

so 


| 
ve& 
her, 
chen - kopf 
gg 
mx 
= 


. 
u A 9 A 
I, 
| 
| 
Pe 
rl 
[1 
u 
zer ee) 
PO93A4—d 
Kä-fer um 


Lä-cheln ihm 


10) 
in 


Da ne 
I 1 | 
ser una 
a ee Be 
a 
Br 
man 
er 
hän-gen die 


® 

f ht " : 

Im! nn 
Hi 2= Il 2, I 
HN NN = IN HK, 

. ort 
IM elll NSS IT (8% sale 

3älhe_ a 38 Ill, SIsS\ N? m 

un 
Alssl Hl |: I Me: Mt Nas nl «RI 
mealt Ir Paar [ij Ir®® | ll il 
lisa 18 5 Ms | IE | | RSS te ae 
' we NE I It Mae le 
Jü) "l | SGE= Ki = ce 
I e 

ul lese le. 


Kulisse 
PS 
(nn 
NaP Eu 
ran 
sr; 
a 
es — 
Sa Er 
xx: 
N 
EEE 
Abb 
G 
3 
SE] 
Fe 
2 = 
r ZN EERRER 


« up < 
N un @N Di RK 6 TRY en nz M® RN 


ht für alle Länder inkl. Holland lt. dem holländischem Autorengesetz vom 


W.B.V.1222 


Mit Genehmigung des Originalverlages Edition Karl Brüll, Leipzig, Berlin,Wien. 


Alle Rechte insbesondere Aufführungs, - Übersetzungs-und Nachdrucksrec 


Copyright 1921 by Edition Karl Brüll, Leipzig-Berlin-Wien. 
1. Nov. 1912 vorbehalten. 


| 


ee 

— 

a 
a m 
I__ Re | 
ER EE 
u 
VAR u GEHE 
ER 

wie 


[N [e®} N 
u 5 
1 
R Au 
Jh I = 
De III F 
r \ 


- AU 
I ik Ih = an 


uhl. 
1 TEE 
| 
4 
EEE WERE 5 EEE 
in dr Wa - chau 
BB: J 
HEHE, (EEE 2 GEHE HERREN 
—sä 
De el ee] 
EEE EEE SEE 
ER 
een 
u ra 
sam ein 
IE ME ef 
_ A 7  — gg | 
eu DEE 
4 
ON 
ee ee 
Bu ze 
re Er ee 
U | 
VE MET 
|] 
Lip - pen 


enllesiil ii 
EEE! ' I ij 
. ji % 1} 
© | 4 | ar 7 ll | \ 
5 ch S ij \ = \ i 
gs el IN ® TR l EN | 
imall IE N 
\ 80 r 
HE 10 = {N I | 
+ & i 
Ma I Im | z if 
Bu | l nA 
Ih LIT [a \ 11 
\} & 
N, Ss 
3 


er 
EEE „AH 
[Sr Fe ee 
 _p 
u 
en Er DE 
aus. Hat 
my: 
Te 
u 
era 
Ka EEE 
I 
TEE EEE EEE 
F 1) | 
| 
7 1 
so 
(ER Fe EEE 
a ET 
ra 
; Ent „ AHEEEE EEET 
ee | 
7} i 
—# 13 
| 12 
a En BEE 


blau 
——4 
BERZ4 

I. 


ı 
i j + iz] | Fi | | | \ Il 
\ 5 he 
2: | Im Ah: I NEMei N: if 
I ® zn IP j = ' S j N BY. N =) can 
Hr EN III za 
| = Tot Hua | 
Nest l) Eu in BR I ee II Pal Il 
as Ä Hl \ || © N NNARN 
NN NM I ts Aus | TI al I 
\Iuken) ° SIND. Ü [aaa © | \ uh 1 
Ki ® I u = eunir Ä a | % 
2 I) 3 = I ’ 
| | \EEE- I | 3 I ii | 
IR LUISE KIT EEREEBE EEE Zu Iı I. IM Mi Ih 
IN | I | \\tr 
80 8 
Il | am I 3 U 1 
| | 
las Mt la Al. , It le A m. 


die 


{ 2 \ 
N Ei 
rd a 
En Be 
sind veil-chen - 

f “. \ 
tt MT 
A RE 
te —g — 
eg 7 
nn 
ee ng 
SEE, 


je mi I - N | 
SH e 
oD2r 
\ 
INN N v 8 

lin | SL! Fi | . 

S. N al = ch 
| ze 


25 BR RN H- Q 
ten nu 


si 


IR wi ss 


NY Ne? EN 5 N A 


ij h f pr 
ER r 
= ui 1 NT 
aa Al Ir 
N 
I Tr. 


w.B.V.1222 


Musik von Robert Stolz,0p.3605 


Lied. 


Textvon Alfred Grünwald und Robert Blum. 


[4 


NV 25. Heut’ fahr’n wir im Wagerl in die Hauptallee. 


54 
Aufführungsrecht vorbehalten. 


Droits d’exeeution r 


gements. In allen Ländern geschützt. 


Sämtliche Rechte für alle Arten von mechanischen Sprechapparaten besitzt die Anstalt’ für mechanisch- musikalische Rechte(Ammre) in Berlin. 


gehthalt aus. 


Be 
Kr „er 
Mon-tag is, 
mo-der - ne-Pflanz. 
Ts 
ee „ee 
FE ne 
EEE RE 
ne 
sn . 
En 
F— 
a EA 
EEE N EEE 


Jun-gekriag’n, 
2). 
er 

——— 
[nel 


= | L A 
NEE oJ ii se Al | .« ll 
: m je} 
r8: ri u, 
mw = .. a rl 
BB RN ER % un | og 
| 5 | Zi [ 8% 1 uhle 
5 12: ls All 
Ir 1:3 1 res N 
Is = u Er AAN Mi SE= ul Rn hi 
le Ze= ie en‘ N ERS j Y a Tr 
19] 38 Ist al UEFA IPE IN 
n [NS m. r N ‘dien, 
ie Te Al IE er 
ion Tz au IT 1% U 
Er Ms: al TE ll ik Mt 
m Age 7 => | ni: =5 ee ' 
Et SE Win es | DL: 
higa I I A! ie 
= =\ al < 
1133 m EE\“ IE ll iii 
15: = \I : 
IT &# Mn se | | zl- 
| = ie 
ER E 
nr N 
=; 17 
25 u 
53 2 
A = 
=# 
“ 
— 
8 


so ein Jau-serl: Tee dan-sant und 

nee IT TER 
” UBER = ii TREE RER "TERN. 2 BETEN 
Tr EEE EEE: RER ES Ti ET 

Trees, HÜEHEEEGHEREEE => BEDCENE EEEBERENEE: EHER © = NEE 
— 3 
7  ———— 
ST  — 
ee re 
mei en 


und bleibt net 


— un. De 7 7 77) 


in üi 

ua’ 

null i 

+ UN N N I 
= MT E 


RE SPENGE 
tet, 
rok, 
fd 
) 
7 ERWEISEN 
E 2 
nn N a 
EEE AF FF EN] 
un Br 
RER Da 
eme- 


 Gavotte -Tempo. 


e-dem fe-schen Sonn-tag im-mer 


stehn’s,__ mo-der - ne 
ar an 
s | | 
_ 77 
nd 7] 
Be 
Kr 
en ee] 


aus 


N 


da so zu-schaut,könnt’ ma förm-lich 
I 1 
m 3 |] 
EEE BEE E07 RE 
ni 03 3 | 
Kai 
eh 
REF. (RE EE 
II 18 71 
Po 5, > 
zhaus___ und 
Tanz, 

N DEE 

Zu en ae, 

EEE BEN Biiinnn. et 
1, 
EEE SET ZUEEREEE 
ET EDER 

ee er Er re ee] 
Bu un rn Te 1 
rn 

Eee "EN 

denn die 
jetzt heißt 

DB 

DEE EEE 

um 

ee 

ee en 

re 

Bes ern 

Verlag, Wien,Leipzig, Berlin 


Eigentum des Verlages für alle Länder. Mit Vorbehalt aller Arran 


Fe 
Pr 
zu, 
+ 
nee a 
m 
nn 
Dome. een > 
[/ 
ehn ma n 
av Ta- 
ge al 
Be — | 
nn - En mn 
Pa 
| 
nn 
le en 
Copyright 1920 by Wiener Boh 


' NEN I 1 N® 
h K 
en 1 7 Ne Mm 
re un N re e Y EN Sl DR 2 N 


W.B.V. 1222 


A 


ortihr: 


mir undich niemalsfad ge-be grad stets zur Antw 


Sonn-tag um halb vier sagtmeinWeiberldas zu 
Schnapsenspielt manbridge,statt Ge-mäl-de sagtmanKitschweilich das netmag,netvertrag, mei-nerFrauich sag 


A rs er Ms m MR 
Ä 8 u HIT SEE ERBETT IR 
0 NE TE IMs em IMTE SO 
i JE: = R- Volk 
N S la il j = | E se = Ser 222 
= Dun Il IE | 1% Al: cmm| 
En R as} rv In Ss Al oO b 
NE\EM NE # ul El 
\ = ik un nn 3 i r2 Mh . 
Melt IE | N: a 
A 4 i = le Re is al 
[eb] h « 
IN 5 In | | 8 7 hi) 
m: le El Hille ls au 
N PR N || HS EuuE I I 5 ü : al V 
Am | u 
EN I I: El el 
ka 8 IT Ike 2 NEN 
 * Il | ar || I EG; all SCH... 235 Ih 
= ll ’ IE EN BUT! zum ( a 
il F il € ul al 5 | rl n + 
NER Al: SH A HL, SI 
© || il = 4 | m 8 \ | {8 a N man 
Ns ah LIT EG Bun . = & Som 
en = un EN mE sul; 
] vSrge r Me 1° 2 u 
III | " 17 Ma Ds Seal IT 
I: NE: a | IN & ji < all 
UI ERNNN EB. ll] 
ml NE \® I ME is 
eg] me selon Ms ME 
IN&\ı m Tr 5 Ms all 
ENARN TU ISSlE: Ne 3 
ll = & Mm: 
sl In Box ||| An] 8 2 I: BI 1. 
ale el 2 I 
Eu 7 ME u a5 Alt al 
sır= Hm IE le SiS mmall 
Elz IE 5 ji ll 
© I n . EENERT- | | in zT cat 8 u 
Eu: 15 Vu] = 
Sıns E Sn Il 
Hl ER NEBAMIN 
Ss: E Il Kr A 
n = N . \, Br) NINE R en a IN WIN 
& en N NERR 
‚en. || = 3 = ” ar 
sam HE am z | 
8 Us 1.5 ul) 
m u Ä Eu ur BR In E R 
ulle I | “a 
ara I iM: 
M Ne. kill IE, HK I ET 
SR __ DR EN BE N Sc 


en We 


56 


6 


Wienerlied aus der Operetten-Posse: 
„Das Sperrsechserl 


N® 26. A klane Drahrerei. 


Ed 


ion reserves, 


Ecu 


Aufführungsrecht vorbehalten. 
t 


Droits dex 


: 


‚ 0p.360 


Musik von Robert Stolz 


Text von Alfred Grünwald und Robert Blum. 


De 
| Al 
ul 

u 

IR 


Er Ko 
ZINN 
2 | 

= || 
SH Ska 


n,wenndie Nacht sich langsam nieder 


3 


Gsicht,sagt der Mannwegn nn 


1. Wenn am Him-mel schön al - le Sternderlnsteh’ 


= Wei-berl, kränk’dich nicht, mach’kein bo - ses 


Hl 


C ie ch 


iii 


er, 
ge 


|| ML 
a al 
TREE "N 
An all 
DIE IL E 
| ij | Ri | 
ur I 


neigt, wenn das Haus-tor kracht, wenn der Mondstill lacht,wennder Lärm des lau-ten Ta-ges schweigt.Werd’ich 


ist das gar soschlecht,wenn man wie-der möcht’ ein-mal 


Doch das 


sein? 


in der Wo-chen lu-stig 


Wein; 


id 
IR] 


a 


me Mn 


= N — 
— 


Lack und 


wär’ 


in mei -nen Sonn -tags-frack. 


al-lein 


fi - del, schlief hin - ein 


g’hört sich nicht, daß 


und da 


hie 


mei-ner Seel’ 


die 


ins Wirts-haus geht. 


ein Mann 


Wei-berl spricht: Nein, das 


Copyright 1920 by Wiener Boheme-Verlag Wien, Leipzig, Berlin. 


Eigentum des Verlages für alle Länder. Mit Vorbehalt aller Arrangements. In allen Ländern geschützt. 


Sämmtliche Rechte für alle Arten von mechanischen Sprechapparaten besitzt die Anstalt für mechanisch-musikalische Rechte (AMMRE) in Berlin. 


W.B.V. 1222 


Fünf 
Da 


den Sack. 


in 
’hört sich’s nicht. 


ne Wei-berl 


g’schwind fünf Gul-den 
oh 


- ber 


steck’ mir 
a 


ei - ner-lei, 


Frack-gi - let, 


wei - Bes 
dann wär's 


- 6, 
da-bei, 


Claque, Gla 
Frau 


| I. | yi I mm ne 
Mi A TI. „IN U Hs ll ul MT L 7 
Ir a AR b 
IL eca ca\ : NEM] ABORALIES 
f. cl Sdulleı E ET | 
B2 = ID R IHR 
I A akt -calc 7 dl ik ; IN 
Fi > Et Bl adl]IA : ai 
I ' ar Il u. 1 i LPT Bus 5 Bes 
EE Il] El! /M I a nl 
R 1 u abe ü \ Als a I 
IM An Es ll us (un MM IM; 
IE har AN IE ML 
Il ID \ NR \ FAR N HUGE Aggengi 
Ji UL. TI le SU: R aNG- 
“ Ho NS le.S Q | = 
ı Ö = 1m... » S S Ss S = 
A nm In Sala: oh]. IE 
Mi: I, MM SE RN © R 
ss kl | IL m I MT SIE 
| lies | a il SIE aIm 
N le | Ng- Es er 
II Me® 5 N: TI 
ee II IM I, eu Ma 
il QS u wur | | 3 ale "\ NW: en 
ns mE Te) ls An IFAWINN] 
Il) Ihe Me arte me Hate 
al Insel I As UMS  UNS/ 
SD ne IRSN | 
ae el I m 
u n ar m . 
ul u hr an IL Pa BEE II | NR üllageilt Mal 
. rS 
| =. [mM | | N ST | i FEW Il 
(Hal EHRE Ns [sh \8 IE EL IT 
Lee | . ın ; 
| il Tall | j 1 I] Kl elealT«l] 
ai ms le Ines Mi Slleanl| til 
1 ei h 
5 (fl ji IT Kell m: 
Aal Ill Mn aucu ? ul IN 1% 
= r : B . . 
3 KL ij 
m 


Il 1 


| 


| ____ EEE. 
41 
En EEE VER EEE 
TE A a u 
B___I\—w— 
ERREmELE EEE ER 
Id 3- 
AR 1% 
| Te m | | 
ii mM 1, 1 | 
U DEE "ARE EEE 
Gul-den zur flot-ten Ver 
sagt er: Geh, sei net so 
El 
EEE . 2 
EZ EEE 
Be 
EEE A VEN 
ERST EEE EEE 
EEE BEE EEE 
Pte 
SE Be a 
ee el 
rei, 
EEE 
a 
[| UT | 
PH ?" GE 
RER DIEB 
EN A 
BETT RR 
4 
De NT, | 
U En Da 
De 
und ein paar 
EEESREREEEE ?" VEREEREE EX GE 
OU... AEEEEEEEEN WERE 
Roche, 
| 
PP" VEEEEE 
» (EEE. GERNEEEEE 
so 
— 
0” EERREEEEEEEEE 
Pe En” at 
er re 


wird net brummt, __ 


| | Ih sh 
\ " el a N 
N BR Se Se, I Su; ee. 
I RN 2 ne RN NH I N 


"\ 


W. B.V. 1222 


Musik von Ernst Arnold, 0p.40. 


N9 27. Draußen in Mauer... 
Wienerlied. 


eservös, 


orbehalten ; 


Text von Beda und Fritz Rotter. 
Valse lento 


Aufführungsrecht v 
Droits dexecution r 


‚58 


um) 


und -u-ma - dum, 
rund -u-ma - dum, 
rund -u -ma - dum 


und her - 


5 

I 

Er 
(rund 
Tr 


ne ea el 
#2 __T.T 
| 
EREETBFER 
- zerln in 
ren da 
ken ins 


Ran 
| de: 
20% 
AN DE 
IN Rı S.o 
t 
u ] 
oo 
Oums 
1 
vr 
\ SE 
, 7 
Is t 
Se 
= 
IH = 


08 

Ih as 

Fr Re 

au 
|| za 

Po rn fen] 

Ih 

an 

I nom 

IP "rE 


" 3 

| 223 

5353 

| 233 

Ku en 

Il Be* 
U 


Ii ii 
N: ri 


Von 
Und 


ı- ma = dum . __— Drum 


u = ma - gt M. 
u- ma - duım.___ 


rund - 
rund 
rund - 


so 
so 


Wien und 
da - ham und 
Herz und so 


in 
ans 


- zerln 
- ren 
- ken, 


Kat 
drüuk 


herz - lie - be ! 
gar nichtbe - rüh 
se - ligt sie 


gibt gar viel 
darf sich fast 
be 


willst dü 


N N 


I 


gl 
In N 


ggg. 


und 
und 
komm 


suß, 


be -sten mein a 
’n hin - aus_ 
und 


nus - sig 


Sechz’-ger und wir fahr 
hab 


fällt mir am 
klar und so 


so 


ge 
beim 


nen, 
tag 
ken, 


den 


’ 


al-len den Mä -derln 
war -te,mein Mä-derl am 
willst du ein Wein-derl mal 


Ali 


fe 


draus.__ 


z 2 

355 ARM in 
no scHH [| 
eE | Ill 
Sage | 

un } 


ich ein Lieb - 
die macht sich nix 
Türl von mein’ Pa & 
_ - ( 
se RER WERE EEE 7 
b mw || en nf 
EEE 7" GER ER 
E01 BEER EEE 
5 „- 
ET 71] 
DEREN EEE BE 
Br Een 2 
[re ee rl Rn ER, 


Mit - zerl, 


da 
mein 
am 
Sm 
il 
PO | 
re 
— 


nen, 

tag, 

ken, 
Pdf 
d 


fei - 

Mon - 

wın - 

F/R 

sung} 

>; 
(ni SER 
Bu ze 
u EEE 
ee 
a 
— 1 
ER a ar 
Zn 


am 
dir 

an er Der 

m m 

ERIFRTERETTTEENEEBETER, 

ra rue 


’naus und ich wer- de 

-—E-r 
EEE ME GER 
un ren 
N Er BE. 
(2 

Y7 

3 

ee 
— 


un-ter den Plat-zerin, den 
Mut - ter 


kep-pelt die 


Vervielfältigungs-und Übersetzungsrechte für alle Länder vorbehalten. 
W.B.V.1222 


7 


Copyright 1922 by Wiener Boheme-Verlag. 
Nachdruck verboten. Aufführungs-, Arrangements 


59 


den Re-frain 
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